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auf da« „Tageblatt", welche» « U
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Ml - 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expeditton
zu M . 2,25 frei ins Haus gegen

LorauSbezahlung, an.

amtlicher
Redaktion v. Expedition :

rrnö

Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeige»
nehmen auswärts all« Annoncen«
BüreauS, in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
1V Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Mli- rs Stjs» stir Wmtl. KMck. Mzl . ». WI. KtWr». s« ir W Rr Srmiün -ut ». DrOstWt«.
Jnfrrsts »te Ms mMrr bis ssLtsR -x» Mit tags L Uhr e«tK«zrsss » »« « «» ; werde « »«eher evbetek .

Sonntag , den 1 . September 1895. !1. Jahrgang.
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laßt uns wiederum das hehre Fest begehen,
Das heilige , auf weitem Deutschen j) lan ,
Laßt aus der Zeiten Schoße neu erstehen
Der Deutschen Waffen Ehrentag : Sedan .
Im Winde wogen rings die deutschen Fahnen ,
Als Sinnbild für des Reiches Einigkeit ,
Sie , die geleitet einst auf Siegesbahnen ,
Sie deuten heut ' zurück auf jene Zeit ,
Wo Tausende den Heldentod erlitten ,
Wo Ruhm und Ehr dem Vaterland erstritten .

Wohl sind der Jahre fünfundzwanzig schon
Vergangen seit dem blut '

gen Kampf und Streiten ,
Doch daß sein Leben ließ manch ' tapf 'rer Sohn ,
Des ' denken heute wir und alle Zeiten .
Fürs Vaterland , fürs theure , setzten ein
Ihr Gut und Blut die Bayern und die Sachsen ,
Das deutsche Volk vom Niemen bis zum Rhein ,
Es war zu einem Ziele eng verwachsen .
Und dieses Ziel , geeint das Reich zu sehen.
Ließ alle sie vereint zusammen stehen.

Was durch der Schwaben , der Badenser Tapferkeit ,
Durch Preußens Kriegskunst schwer genug errungen ,
Was durch der nord '

schen Stämme treue Zähigkeit ,
Was nach Jahrhunderten nun endlich doch gelungen ,
Daß jetzt, soweit die deutsche Zunge klingt ,
Nkit Stolz sich alle Deutsche Brüder nennen ,
Daß uns kein Feind mehr auseinanderbringt :
Das wollen heute freudig wir bekennen .
Und heute rufen wirs , die Jungen und die Alten :
Wir wollen Dich , Sedan , in Ehren halten !

1!
Und wieder siechten wir des Lorbeers Reis

Um den Gedenkstein uns'rer tapfern Krieger ,
Und wieder schau'n im weiten Schlachtenkreis
Im Geists wir die ruhmgekrönten Sieger .
Und nimmermehr , eh

' nicht zu Staub zerfällt
Germania dort auf hohem Bergesgipfel ,
So lang die Denkmäler umfangen hält ,
Der Deutschen Eiche laubgeschmückter Wipfel ,
So lange soll, den Sedantag zu ehren
Als Nationalfest , niemand uns verwehren !

Vergiß ihn nimmer , jüngeres Geschlecht,
Den Sedantag und halte ihn in Ehren ;
Wer weiß , wie bald es gilt , das deutsche Recht
Vor welschem Uebermuthe neu zu wehren !
Wir sind es nicht , die das Revanche -Geschrei
Dort drüben fördern , denn wir wollen Frieden ,
Doch muß es sein, — wir alle sind dabei ,
Wenn uns des Kaisers Ruf ins Feld beschicken.
Daß nimmer deutsche Treue ist zu beugen ,
Das soll der Welt der Sedantag bezeugen !

1

Zur Erinnerung an 1870171.
1 . September .

Der Versuch Mac Mahon 's, Metz zu entsetzen , ist durch
die Operationen der letzten Tage und die Schlacht am 30 .
völlig vereitelt . In der gestrigen Schlacht mehr als 20 Ge¬
schütze genommen . Verlust des Feindes außerordentlich groß ,
der unsrige verhältnißmäßig gering . Früher haben preußische
Ulanen und Husaren , letztere zu Fuß , zwei von stärkerer feind¬
licher Infanterie besetzte Dörfer in der Nähe von Sedan ge¬
nommen. v . Podbielski .

1 . September .
An die Königin Augusta in Berlin .

Auf dem Schlachtfelde von Sedan .
Seit halb 8 Uhr siegreich fortschreitende Schlacht rund um

Sedan . — Garde , vierte, fünfte, elfte, zwölfte Corps und
Bayern . — Feind fast ganz in die Stadt zurückgeworfen.

Wilhelm .
1 . September .

An General v . Borke, Königsberg i . Pr .
Seit gestern früh ist Marschall Bazaine mit seiner ganzen

Armee im Kampf gegen das erste Armeekorps und die ihm
zugetheilte Division v . Kummer bei Tag und Nacht gewesen ,
und gestern in der Nacht und heute überall siegreich zurückge¬
schlagen worden . Die Franzosen haben mit großer Tapferkeit
gejochten , mußten aber der ostpreußischen weichen. Prinz
Friedrich Carl , der Oberbefehlshaber der Cernirungstruppen ,
hat gestern und heute dem ersten Armeecorps seine Anerkennung
und seinen Glückwunsch zu den beiden Siegen ausgesprochen.
Die vierte Landwehrdivision hat an dem heutigen Siege ruhm¬
reichen Antheil . v . Manteuffel .

2 . September . (Vor Straßburg .)
Der Feind eröffnete heute früh 4 Uhr vor der ganzen

Front ein sehr heftiges, nicht gut gezieltes Feuer . Heftiger
Geschützkampf . Um 8 Uhr war der Feind zum Schweigen
gebracht. Verluste unserer Artillerie noch nicht bekannt, jeden¬
falls nicht bedeutend. Zu gleicher Zeit fiel der Feind auf der
Insel Waaken und gegen den Bahnhof aus . Oberst Renz
warf mit einem Bataillon 2 . badischen Grenadier -Regiments
den Feind vom Bahnhof bis in die Festung . Hauptmann
Graes dieses Regiments geblieben, ca . SO Mann todt und ver¬
wundet . Angriff auf Waaken durch das 30 . Regiment abge¬
schlagen . 1 Offizier und 4 Chasseurs gefangen . Lieutenant
v . Versen verwundet . Die zweite Parallele fast vollendet.

v . Werder .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 31 - August. Major Ochwadt und Mar .-Ob .-

Zahlm . Herzog haben eine Aäglge Dienstreise nach Hannover angetrcten.
— Wilhelmshaven , 30 . August . Der Kaiser hat dem

Kapitän z . S . a . D . Weikhmann, welcher vor 25 Jahren die
Kreuzercorvette „Nymphe" bei dem Ausfall gegen französische
Panzer im Putziger Wiek commandirte und durch einen ge¬
lungenen Handstreich das ganze französische Geschwader mit dem
kleinen deutschen Schiff vertrieb , den Kronenorden zweiter Klasse

verliehen . Anläßlich des Gedenktages genoß Weikhmann, der
seine Ruhetage in Langfuhr bei Danzig verbringt , zahlreiche
Ehrungen .

- Kiel, 31 . August. Das Schulschiff „Stosch" und die
Kaiserl . Macht „Meteor " sind Mittags hier eingetroffen . Die
Macht „Meteor " wurde durch Torpedoboot „8 46 " eingeschleppt.

— Petersburg, 30 . Aug . Die Moskowskija Wjedomosti
behaupten, die russische Flotte im fernen Osten solle nicht ver¬
mindert , sondern allmählich vergrößert werden.

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 31 . August . Der Herr Staatssekr .

des Reichsmarineamts Vizeadm . Hollmann besichtigte gestern
die Ausrüstungswerft , die Nord - und Südseite der Bauwerst ,
sowic das Feuerlöschdepot . Heute Morgen wurde mit der Be¬
sichtigung des Maschinenbauressorts begonnen. — Die Kapelle
der II . Matr .-Div . brachte heute Morgen vor Hempels Hotel
eine Morgenmusik .

8 Wilhelmshaven , 31 . Aug . Der Präses der Schiffs -
Besichtigungs -Kommisston, Kpt . z . S . z. D . Riedel, ist gestern
von Hamburg hierher zurückgekehrt.

Wilhelmshaven , 31 . Aug . Die Herbstübungsflotte ist
gestern Nachmittag über Skagen kommend in Kiel eingetroffen.

8 Wilhelmshaven , 31 . August . S . M . S . „Hildebrand -'-
Morgen kurz nach 5 Uhr
den Kaiser-Wilhelm -Kanal

Kmdt . Korv .-Kapt . Müller , ist heute
nach Kiel in See gegangen und wird
benutzen.

8 Wilhelmshaven , 31 . August . S . M . Torpedoboot
„8 46"

, Kmdt . Lieut . z . S . v . Manthey , ist gestern mit der
Segelyacht „Meteor " von Nieuwediep in Kiel eingetroffen.
(S . a . Kiel.)

8 Wilhelmshaven , 31 . August . Die Zeit der Herbst¬
entlassungen der Mannschaften rückt immer näher . Die meisten
Reservisten gelangen voraussichtlich am 17 . September zur
Entlassung . Auch die zur Entlassung kommenden Mannschaften
der Herbstübungsflotte , welche am 15 . September aufgelöst
wird , werden zu diesem Zeitpunkt in die Heimath abgehen.

8 Wilhelmshaven , 31 . Aug . Am 2 . Oktober d . Js .
und 31 . Januar 1896 stellen die I . und II . Matr .- sowie
Werftdivision Rekruten ein. Die I . und II . Torpedo -Abth .,
die I , II ., III . und IV . Matr .-Art .-Abth ., sowie das I . und
II Seebat . bekommen am 1 . Nov . d . I . ihre Ersatzrekruten .

Wilhelmshaven , 30 . Aug. Weitere authentische Meldungen
über den Untergang des Torpedobootes „8 41" führen die
Katastrophe lediglich auf elementare Gewalt zurück , indem das
Boot quer in die See geworfen wurde . Ein Verschulden in der
Bedienung ist mithin ausgeschlossen .

Wilhelmshaven , 31 . August. Am 28 . August 4 Uhr-
früh wurde der deutsche Schooner „Delphin ",- Heimathshafen
Weener, der keine Hecklaterne führte , durch S . M . S . „Gnei -
senau" in der Nordsee bei hohem Seegange von hinten ge¬
rammt ; er sank um 8 Uhr . Ertrunken sind der Führer
Woldenga und Leichtmatrose Walter , welche beide über Bord
sprangen . Die übrige Besatzung : Steuermann Kalmann , Voll¬
matrose Albert zum Sande , Leichtmatrose Christophers und

Weerts sind durch S . M . S . „ Gneisenau " gerettet .

Wilhelmshaven , 31 . Aug. Das Lehrer Rost'
sche Ehe¬

paar feiert morgen seine Silberhochzeit .
8 Wilhelmshaven , 31 . Aug . Morgen , zur gewöhnlichen

Zeit , findet zur Erinnerung an die 25 jährige Wiederkehr des
Schlachttages bei Sedan ein evangelischer Festgottesdienst statt .

Wilhelmshaven , 31 . August. Die Bischöfe Deutschlands
haben für morgen die Abhaltung eines Festgottesdienstes an¬
geordnet .

Wilhelmshaven, 31 . Aug. Zur würdigen Begehung der
viertelhundertjährigen Wiederkehr des Tages von Sedan rüstet
sich Jung und Alt . In Kirchen und Schulen wird des Tages
gedacht werden, dann aber werden die Garnison und die
militärischen Vereine , sowie im Anschluß daran auch die übrigen
Vereine und die gesammte Bevölkerung der Stadt den Sedan¬
tag feiern . Am Sonnabend hält der Veteranenverein in der
Tonhalle , der Krieger - und Kampfgenossenverein in Burg Hohen-
zollern eine Sedanfeier ab . Am Sonntag folgen die kirchlichen
Feiern , am Montag die allgemeine Festseier der Garnison und
Bürgerschaft . Die Garnison begeht den Tag wie einen Sonn¬
tag , Mittags findet große Parole auf dem Adalbertplatz statt ,
Abends um 7 Uhr Festessen im Casino . Die Werft giebt den
70er Veteranen den ganzen Tag , den übrigen Beamten und
Arbeitern den Nachmittag unter Fortgewährung des Lohnes
frei . Die Post hat Sonntagsdienst , auch die übrigen Behörden
werden ihre Bureaux ganz oder theilweise schließen . Einzelne
Geschäftsinhaber werden am Nachmittag die Verkaufsräume
nicht öffnen bezw . ihren Angestellten freigeben. Der Festzug
beginnt um 3 Uhr bei der Burg Hohenzollern . Sobald der¬
selbe vor dem Rathhause eingetroffen ist, wird Herr Bürger¬
meister Oetken vom Balkon aus die Festrede halten . Nach
Beendigung derselben marschirt der Zug zum Park , woselbst
Festkonzert stattfindet . Abends 9 Uhr beginnt in Burg Hohen¬
zollern der Festkommers . Daß am Tage geflaggt und Abends
illuminirt wird , braucht Wohl nicht besonders hervorgehoben zu
werden . Die Dekoration der Stadt wird , wie wir hoffen, eine
besonders festliche werden.

Baut, 31 . Aug. Wegen der Landestrauer dürfen morgen
im Oldenburgischen Tanzmusiken nicht abgehalten werden .

- j- Baut , 31 . August . Heute Abend treten die Vorstände
der Vereine zusammen, um über eine Abänderung des Programms
der Sedanfeier aus Veranlassung des Ablebens der Frau Erb¬
großherzogin zu berathen .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Norden , 28 . Aug . Die Zahl der auf Norderney bis zum

26 . August Mittags angekommenen Badegäste und Fremden be¬
trägt laut „Norderneyer Badezeitung und Anzeiger" 18 884
Personen , 1894 ----- 17 588 ; auf Borkum bis 26 . August 10962 ,
1894 ------ 9991 ; auf Juist bis 24 . August 2809 .

Aurich , 29l August. Vor der hiesigen Strafkammer hatten
sich heute der Kaufmann Robert Horn aus Hannover und acht
Arbeiter aus Wilhelmshaven wegen Diebstahls bezw . Beihilfe
dazu zum Nachtheil der Kaiserlichen Werft in Wilhelmshaven zu
verantworten . Horn , der durch die Rechtsanwälte Tannen von
hier und Hoppe aus Hannover vertheidigt wird, und fünf der
Arbeiter wurden aus der Untersuchungshaft vorgeführt . Den
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Vorsitz führte der Landgerichtsrath Lindemann / die Staatsan¬
waltschaft vertrat der Erste Staatsanwalt Schenck . Horn nahm
am 4 . und 5 . Juni d . I . als Vertreter der Firma I . Berg
in Hannover auf der Werft zu Wilhelmshaven eine größere
Quantität von der Firma gekaufter Metallabfälle ab . Dieselben
wurden in seiner Gegenwart verwogen und verladen . Es ge¬
schah dieses durch Werft - und Privatarbeiter unter Aufsicht von
Werfbeamten . Als die beiden für die Firma Berg beladenen
Waggons aus der Werft geführt werden sollten, wurden sie von
dem controlirenden Schutzmann , welcher aus Anlaß früherer
Vorfälle Verdacht geschöpf hatte , angehalten und ein Nachwiegen
veranlaßt . Hierbei ergab sich ein Uebergewicht von ca . 3000 kg .
Eine nähere Revision ergab, daß außer den verkauften Messing¬
abfällen auch Kupfer- und Bronzeabfälle , die einen bedeutendhöheren
Werth als Messing haben, mit verladen waren . Der Werth der zu
Unrecht verladenen Metalle beträgt rund 2000 Mk . Horn der als
des Diebstahls dringend verdächtig, sofort verhaftet wurde, räumte
ein die Metalltheile theilweise selbst auf die Waggons gebracht, auch
die Arbeiter u . Gewährung von Trinkgeldern von je 3 —10 M . ver¬
anlaßt zu haben, nicht gekaufte Metalle zu verwiegen u . zu verladen .
Dem Arbeiter , der die Waage bediente, wurde sogar ein Geschenkvon 40 Mk ., den Aufsehern solche von 20 bezw . 100 Mk . von
dem Angeklagten gemacht. Auch hat er es fertig zu bringen
gewußt, in den Anschreibebüchern, in welchen von den Aufseherndie einzelnen Gewichtsmengen notirt wurden, drei Posten im
Gesammtgewicht von 1000 bis 1100 auszuradiren . Der
Angeklagte Horn , der auch im vorigen Jahre schon größereQuantitäten Metallabfälle auf der Werft abgenommen hat ,wonach sich das Fehlen von ca. 1000 Messingrohren heraus¬
stellte, deren Diebstahl ihm heute gleichfalls nachgewiesen wurde ,wurde zu einer Gesammtstrafe von 3 Jahren Gefängniß und
3 Jahren Ehrverlust , die Arbeiter je nach ihrer Betheiligung zu9, 4 und 3 Monaten Gefängniß verurtheilt . Bei vier der in-
hastirten Arbeiter wurden je 2 Monate Untersuchungshaft ange¬rechnet und die Haft aufgehoben. Ein Arbeiter wurde freige¬
sprochen . Die mitbezichtigten Aufseher sehen als Militärbeamte
ihrer Aburtheilung durch das Militärgericht entgegen.

Rechtenfleth » 27 . August. Ein hiesiger Einwohner hatteam letzten Weinachtsfeste seiner Frau einen Antheil von einem
Serienloose geschenkt. Auf die Nftimmer fiel in der letzten Ziehungder Gewinn von 300 000 Mk ., wovon 1500 Mk . auf den Antheil
entfielen. Der Collecteur , der in Zürich wohnt , will jetzt aber
nur 900 Mk . statt der gewonnenen 1500 Mk . zahlen, indem er
vorgiebt, die Lotterie sei seit Mai d . I . verboten und er deshalb
nicht verpflichtet, den Gewinn auszuzahlen

Bremen , 30 . August. lieber einen versuchten Mord und
Selbstmord wird uns geschrieben : Ein 25jähriger Arbeiter aus
Rammerode , der hier bei einem älteren verheiratheten Bruder

wohnt und mit diesem zusammen in der Oelfabrik arbeitet ,
wurde in Haft genommen, weil er versuchte , einen aus Holland
zugereisten dritten Bruder zu erschießen ._

Vermischtes
—* (Kalte Füße .) Der gewöhnliche deutsche Sterbliche

kennt den Ausdruck „kalte Füße haben" als die Bezeichnung des¬
jenigen unerquicklichenZustandes , in dem wir uns infolge völligen
Geldmangels befinden und den der Volksmund auch einfach mit
„Dalles " bezeichnet . Weniger bekannt dürsten „kalte Füße " in
diesem Sinne in den hohen und höchsten Kreisen sein , wie
folgende Geschichte beweist. Am Meininger Hof war ein hoher
fürstlicher Gast zu längerem Besuch eingetroffen . Es sollten
einige Opernvorstellungen veranstaltet werden , allein das dazu
nöthige Personal war nicht vorhanden , da man m der kleinen
Residenz nur das Schauspiel pflegte. Der Herr Intendant
erhielt von dem Herzog — es war der Vorgänger des jetzigen— den Befehl, um jeden Preis die nöthigen Künstler zu be¬
schaffen, und zu diesem Zweck flogen nun die Telegramme nach
allen Richtungen der Windrose . Alle Mitwirkenden waren be¬
schafft , nur der Tenorist fehlte, zum Aerger des Herzogs , der
ungeduldig der Meldung harrte , daß ein solcher gewonnen sei.
Der in tausend Nöthen schwebende Intendant hatte an einen in
Berlin vagirenden Sänger telegraphirt und erhielt endlich ein
Antworttelegramm des Inhalts : „Käme gern — kann aber nicht
reisen — habe kalte Füße . " Es war im September und der
oberste Bühnenchef konnte sich den Sinn der Depesche absolut
nicht erklären , überreichte sie aber pflichtschuldigst S . H . dem
Herzog, der sie nicht minder erstaunt las und ärgerlich ausrief :
„Aeh — kalte Füße im September ! Na , schicken Sie ver¬
rücktem Kerl ein Paar Pelzstiefel aus meiner Garderobe — soll
nur gleich kommen !" Glücklicherweise wußte der Adjutant des
Herzogs , der ja als Lieutenant auch zuweilen an „kalten Füßen "
gelitten haben mochte , besser Bescheid mit diesen , und so erhielt
der nothleidende Sänger statt der Pelzstiefel einen Fünfzig -
thalerschein geschickt , der ihn zur sofortigen Reise nach Meiningen
bewog ._ _

Litterarisches .
Aus der '

Fülle der Werke , die dazu bestimmt sind , mit Wort und Bild
das Andenken an die Zeit des Kampfes um die nationale Einheit und die
Begründung unseres Deutschen Reiches den jetzigen

' und den künftigen Ge¬
schlechtern lebendig zu erhalten und die Blicke zurückzulenken zu den helden-
müihigen Streitern jener glorreichen Zeit , tritt in bemerkenswertherWeise ein
Buch hervor, das soeben im Verlage des Christlichen Zettschristenvereins in
Berlin , Alte Jacobstraße 129, erschienen ist unter dem Titel „ Scdan -
Büchleln " . Zur 25jährigen Jubelfeier der großen Siege unseres Volkesim Jahre 1870/71. Von R . v . Restorff, Lieutenant im 1 . Magdeburgischen
Feld-Artillerie - Regiment Nr . 4 . Mit 24 Abbildungen . Der Preis beträgtnur 50 Pfg . gebunden mit Gold- und Silberdruck, elegant kartonirt 40 Pf

'
g.Gerade jetzt, wo wir im Begriffe stehen , die 25. Wiederkehr des ruhmreichen

Tages von Sedan Mich zu begehen, glauben wir es nicht versäume» Mdürfen, unsere Leser auf das spannend, schwungvoll und historisch wahr ge-
schriebene Sedan - Büchlein ganz besonders hinzuweisen.

Kirchliche Nachrichten .
12 . Sonntag nach Trinitatis .

(Sedanfeier .)
Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Marine -Oberpfarrer Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Festgottesdienst um 8 '/ , Uhr - Nachmittags 2 Uhr : Gottes¬
dienst mit Kinderlehre . Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . (Sedanfeier .) Harms , Pastor .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9 >/z Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagsschule .

Nachm . 5 Uhr Gottesdienst . Mittwochabend 8V4 Uhr Bibel¬
stunde . I . von Oehsen , Prediger .

Baptistengemeinde .
Vorm . 9 '/ , Uhr und Nachm. 4 Uhr Gottesdienst , Vorm.

11 Uhr Kindergottesdienst . Prediger Wind erlich .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬

achtungs-
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonntag , den 1 . Septbr . : Vorm . 10 .43 , Nachm. 11 . 18.

Montag , den 2 . Septbr . : Vorm . 11 .43, Nachm . — -

H Velour , Luinmgsru , ( üwvtots unä kuxklu
j itz AK . 1 .35 xvr A «tvr
G ckoxpslldrsit nuckslksrüg, in sollcksr Hurckitat , vsrssnäsn tu sür-
4 sslusn Ustsrn pottoibsi ins Haus
4 Ilikß-VbllMMMckW ützttillAvr L (!o., kckilMlrt s. hl.
4 —------- Uustsi -4n8vM umMllsuä krauvo.

Steckbrief .
dem ihm von S . M . S .

vor .
Alle Militär - und

undtretungsfalle verhaften
dirigiren zu lassen.

Signalement :
Vor und Zuname Max

Reinhold Drebelow ,Geboren zu Stettin ,Alter 22 Jahre 5 Monat 18
Größe 1 Meter 63 Centim .,
Gestalt klein,
Haare dunkelblond,
Stirne gewölbt,
Augenbrauen dunkelblond,
Augen grau ,
Nase nach rechts gebogen,Mund gewöhnlich,
Bart im Entstehen ,
Zähne vollzählig,
Kinn l
Gesichtsbildung / "Val,
Gesichtsfarbe gesund ,
Sprache deutsch und englisch ,
Besondere Kennzeichen am

Ellenbogengelenk und am

Kreuz und Herz tätowirt .
uzug blaue Marineuniform , In

des Mützenbandes S . M . S .
fion" .
Wilhelmshaven , den 29 . August

Kaiser ! . Kommailcko
er2. Kbisl. I!. Uatroseullwi

Bekanntmachung.
Anlegung und Veränderung

Fluchtlinienplan dieser

wird .

Der Magiftrat.
Oetken .

Bekanntmachung .
des Kaufmanns Th .

theilung zu berücksichtigenden For¬
derungen 7549 Mk . 65 Pf .

Der zur Vertheilung verfügbare
Massenbestand beträgt 1610 Mark
50 Pf .

Der Konkursverwalter .
Dr. Balke.

Zu vermiethen. i
Zum 1 . Nov . in meinem neu erbauten

Hause am Marktplatz in Neuheppens
habe noch 1 Lade « mit Wohnung ,
sowie zwei freundliche 5räum . Woh¬
nungen zu vermiethen.

Bismarckstr . 14 .Bekanntmachung .
Die Veränderung des Voranschlags

über die Einnahmen und Ausgaben
der Gemeindekaffe Pro 1895/96 liegt
von heute an auf 14 Tage zur Ein¬
sicht der Betheiligten bei dem Unter¬
zeichneten aus .

Heppens , den 31 . August 1895 .
Ter Gemeindevorsteher .

Athen .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine 3räumige Ober
Wohnung. Ostfriesenstr. 59 .

Zn vjermiethen
zwei möbl . Zimmer mit und ohne
Burschenkammer .

Roonstr . 75d , 2 . Et . l .
—

In Zwangsvollstreckungssachen ver¬
kaufe ich
Miiimokk» ck«m 4 . Repi . 1895,

Nachm. 4 Uhr,
in der Gerhard Jcmßen '

schen Wirth -
schaft in Neustadt -Gödens , einen dort¬
hin geschafften

größeren Posten

Han - korbe ,
verschiedener Größe ,

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf findet bestimmt statt .

Gerichtsvollzieher in Wilhelmshaven .

Zu vermiethen '
eine Unterwohnnug .

H. Hrerichs, Sedan,
Schützenstr : 31 .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer auf sofort
oder später . Friederikenstr . 1 , u . r .

Zu vermiethen '
eine Obeewohnnug zum 1 . Novbr .
Miethe 120 Mk-

Tonndeich Nr . 32 d .

Zu vermiethen '
zum 1 . Nov . im Hinterhause eine 4räum .
Gtageuwohuuug mit separatem
Eingang . Wasserleitung vorhanden .

Nttd. Brniks , Bismarckstr. 36c:.
Zu vermiethen

zum 1 . Nov . eine schöne 3räum . Uuter -
Wohnung mit abgeschl. Corridor,
Friederikenstr . 4, Tonndeich . Zu erfr .
bei H . Harms ,

neue Wilhelmshavenerstr . 35 .

Zu vermiethen °
eine fein möblirte Wohnung ^ be-
stehend aus Stube u . Kammer , event.
mit Burschengelaß .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4räumige freundl .
Etageuwohnnngmit allemZubehör.

Ulmenstr . 3, u . r .

Zu vermiethen
eine freundliche OberWohMtNg an
ruhige Bewohner .

r Kopperhörn , Mühlenstr . 22 .

Zu vermiethen
1 eine möbl . Stube u . Kammer an
- 1 oder 2 Herren , in der Nähe der Gr .
- Kaserne . Näheres in der Exp . d . Bl.

An Mt erhaltenes Mnm
zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe uni er
H . SS8 an die Exp . d . Bl .Zu vermiethen

^ eine Parterrewohnung, 4räumig,
, zum 1 . November ,
g A . Staub . Müllerstr . 6 .

Gesucht
ein kleines Mädchen für Kinder
auf Vormittagsstunden .

Frau Raschcke , Börsenstr . 22 .Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 2räumige Ober -
Wohnung mit Zubehör .

Ulmenstr . 15 .
Cm junges Wichen
von außerhalb sucht Stellung im
Haushalt . Dasselbe ist in feiner
Handarbeit , Weißnähen u . Schneidern
erfahren . Zu erfragen

Müllerstraße 9, II .

n Moblivte Strrbo
y z« vermiethen .
- Bismarckstraße 22, r .

EinSteh -Sthreib-nll
wird zu kaufe » gesucht .

Bon wem ? sagt die Exped . d . Bl .

VssiieLI :
ein möbl . Wohn - u . Schlafzimmer ,
womöglich Closet im Hause , zum
1 . Oktbr . Offerten mit Preisangabe
unter Al . 88 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Oktbr . ein tücht ., mit guten
Zeugnissen versehenes Mädchen bei
gutem Lohn.

Näheres in der Exped . d . Bl .

Kl» Ab . MMmiÄchtil
für den Vormittag wird gesucht .

Roonstr . 75d , 1 Et .

Gesucht
ein Mädchen für Vormittags .

Bismarckstraße 14a .

SuvLv
auf gleich, zu Okt . uw ' Nov . mehrere
tüchtige Mädchen .

Gibeus Nachw .-Bureau ,
neue Wilhelmshavenerstraße 64 .Gesucht

ein Hausknecht von 16—18 Jahren
auf sofort . Toel Lk Vöge .

Ems MMM
empfiehlt sich in und außer dem Hause.

Neue Wilhelmshavenerstr . 9, 2 . Et .Gesucht
vuf sofort oder später ein Lehrjnnge .

M Daneker , Böttcher ,
Mittelstraße 2 .

D«
versichert Gebäude , Mobilien und
Maaren re . zu günstigen Bedingungen .
Näheres durch den Agenten

tat » Hassel « , Kaiserftr . 64 .

Mein Geschäft
istZ nächsten Montag wegen
Teanersall von LR bis 8 Uhr
xasvblassen .

N .

Gesucht
zum 1 . Septbr . ein ordentl . Dienst¬
mädchen für den Vormittag .

Kronprinzenstr . 12, Ist

Gesucht
auf gleich ein ordentliches fleißiges
Dienstmädchen

Frau Msyer , Roonstr . 17.

An W . MMm
sucht Beschäftigung im Ausbessern der
Wäsche .

Zu erfragen in der Exped . d . Bst

ist stets zu haben .
KliMliclllU 'k! rieb iWbkItiw .

VI » . 8S »s .

für die Dienstag-
Nummer werden
spätestens K> L8
L « LI », « er-

_ beten.
Die EW-ition des „Mhelinchnii. WM .

"

ämmcm

MemMossensäiaft Mneiule
e. G . m. « . H.

Von heute an find unsere Preise :
i! . 1 R. H kt

. I L A kl.
IVvuviickv , den 1 . September 1895 .

Dev Vorstand .



gestaurakloll m»L Lurdsm
Lolr^ arllvk'kör'Ntz.

Kalte und warme Bäder zu jeder
Tageszeit, Logirzimmer , ff . Speisen

und Getränke .
Kegelbahn, Kinderkaruffel .

"Mg

Prompte Bedienung . Solide Preise .

Reisewagen steht zur Verfügung .
Hochachtungsvoll

Empfehle :

Fähnche ,
Lampions,
Papier-Gmrlandrri ,

so auch

Aarentiaer Lampions.
I. tzii. MLU«W,

Roonstraße 94.

Zttnr ^ llu -ninieven

empfehle

8tös .riQ -Tsr2öL
pro Pack (8 Stück ) 40 Pfg .

k. IZWM Peterstr. K.

MWntakd«
in großer Auswahl bei

Ws L Fmiksell.
II '
ll
halte stets auf Lager zu den billigsten
Preisen.

M . » « Illil ,
Wöttcher,

Mittelstratze Rr. S.

Direct bezogene , chemisch unter
suchte

Ungs ^nnoin «
sowie

lilallicinsI-Uagarisiia
in vorzüglicher Qualität offerirt

zu billigen Preisen

los. ViiriM, Bant,
neue Wilhelmshavenerstr . 27 .

Danksagung .
Meine Schwester litt seit vielen

Jahren an Bettnässen und da nichts
helfen wollte, wandten wir uns endlich
an den homöopathischen Arzt Herrn
llr . msä . Hope in Köln am Rhein ,
Sachsenring 66 . Dieser heilte meine
Schwester in kurzer Zeit und wir
sprechen daher unfern besten Dank aus .
igez . ) Kugo Uömer , Niederhosenbach.

Montag , den 2 . September,am Se - arrtager

Grahrr öftntl . Wall
wozu freundlichst einladet

Vv » I»LlIv .
Montag , de» 2. September,

(zur Feier der 25jährigen Wiederkehr des
Tages von Sedan) :

KmMiilkiiMIiei' ös».

moL LrswsriiLVön
AM 8oim1aA , llon 8 . 8vp1di

' . 1895 ,
2UM 06 S8tei 2 ÜüÜ 6r .lastrwarstst sorvis 21U11 liVettreimkrr auk der
Fro8ssu Rermstastu keim Kpeovenstüttier Holrs (innerstalb 10
Minuten Mt üer kksräestastu 2u erreiesten ) mit äen elsssairteir,

8— L „ ^ 611 " und , .8 (> U <16 "
kösisuksIlM ru Miss ?M88N, 8l! tzl ! ö MM Sii

Üben68 Illuminakion an Lore!.
in stesodillnkî r Zn ^ast! im Vorverstarrt L 3 DIK .

kür Mn - unä Lücstkastrt 8inä LU stasten: in äer N6l6ll8lia1Itz ,
stsi Ni 6 M6^6 ll, Oissa.rr6NF68oll3.kt, Loon8kr ., 86 dlalli 1ri u. I r.
Widers , Lism3 .rek8tr. ; in ^onnLsiest dsi 6 . 8n .Ü6^ S.886r, in
Nerrstrsmen stsi 4Vrvs . LtzlÜ , in Lank bei 8161118 , Neue Mil-
ll6lni8ki3V6ner8tr. — Nriilon NM LorN 4 NL . , NlnÜLi ' im
86stuixAieitk . ^.Iter 1.50 . Xinäsrirarten sind nur an Lord 2U vasten .
Mährt 7 ' / . stdr bIvrM8 van 4er miien MelltziMIirt, vM«r 4er i'slir/.eit Öres

4 istuiirleii , MMMt MMN UV, Nr Ihenck.
Ls lädst 2U dieser 18. VsrssLüssuasssksstrtstell , ein
stU. « (Ii .086Qp1ä .iist6r ' 8 Onrtenj , Lr6lli6rstg .v6n .

LLvlLLsvLor SoL .
Am Sedantage, den 2 . September ,

findet im Saale des Herrn Gvlrtnüitm ein

LrL » L «rI»si »
statt . Entree SV Pf . , wofür freier Tanz . Es ladet ergebenst ein

Der Berein der Schlachtergeselleu .
Zur Beteiligung an den

Schulfeiern des Sedanfestes ,
welche Montag , den 2 . September ,
für die 1 . Volksschule vormittags 8 Uhr in der Turnhalle an der Hinterstr .
für die 3 . „ „ 10 „ „ „ „ „ „ „
für die 2 . „ „ 8 „ „ „ „ „ „ Wallstr .,
für die Mittelschule „ 10 „ „ „ „ „ „ „
stattfinden werden, beehrt sich ergebenst einzuladen

Krkill? MllWömgl . KiknlmspeLior.

kmii - kmsttlins-
Nenheiten

IN

li » b« Iile 4me« i . lM «
(Deutscher Offizier -Verein ),

Geschäftsstelle Wilhelmshaven .

Den Mitgliedern des Waarenhauses
Mr Armee und Marine (Deutscher
Dsfizier-Verein ) wird hierdurch sehr
ergebenst mitgetheilt , daß der bisher
>n der Geschäftsstelle des Waarenhauses
wr Armee und Marine zu Wilhelms¬
haven angestellte Herr Paul Goebel
E dem heutigen Tage aus seiner
Stellung ausgeschieden ist.

Wilhelmshaven , den 1 . Sept . 1895 .
Omentum lüi' üllllös ll.

Geschäftsstelle Wilhelmshaven .
Im Aufträge : Zitekmaun l

Tuchen, Sutkskin,
Cheviots

und Kammgarn,
-Me, englische n . fraazWe Fabrikate,
halte stets ein großes Lager und über¬
nehme ich die Anfertigung nach Maaß
unterLeitung eines tüchtigenZuschneiders

in eigener Werkstatt , unter
zgK - voller Garantie - Mgp

für guten tadellosen Sitz.

äkklll. äjjgMSIIN,
6 . lliökmsml klsohflg.

Am Montag, den 2. September,
ist unser Geschäft der Sedauseier wegen

nur Morgens bis 1 Uhr Mittags ge¬
öffnet.

MllmkmWe 8 pkr- »iul Ikilibkllk .
Filiale Wilhelmshaven.

WllllM
find jetzt rintzetroffen ,

so daß der

augenblicklich in einer Auswahl dasteht, wie nie zuvor .
Ich lade deshalb einen Jeden zu einem Besuche ein,
um sich von der Wahrheit dieser Behauptung zu
überzeugen . Wer jetzt einmal den Parthiewaaren-
bazar betritt , wird der Versuchung zu lausten nicht

widerstehen können, weil die zur Zeit geltenden
Preise spottbillig

und die Maaren in nur ,

gute« Qualitäten
und

antzcrorSci» lich großer Auswahl
vorhanden sind .

Es sind in dieser Woche neu eingetroffen :

echt englischer Cei-enMsch zn Nrngen
»n- Kapes, echt sei-eic Laimele in allen
Farben zn Aei-ern, n Mr. 1H Nk .,
Wäscht, Leinen, Han-tncher , Aschtncher,
Alei-er-offe, Selbe , Felle zn Vorlegern,
PMinresle , hachseine haarWnte,
ä Stnck 4M Mk., Flnnell , Plnsch-
tischbecken, Herren- n. Knaben-ßnr-era-t,
Arbeiter- Gar-errbe , Schnhinasren in
graßer Ansniabl , echte di äe MW
na» Johann Maria Farina ia Aal»,
WginMKe ß Fl. Walt il We Z M.

Ejiistgkk PüchikMillln -KilM

hier m Ptatzk.

kli Nsnb
,

llöliörstWSö 12.



LrivKtzr - Huri
Verein

VsmMene ^ en -

Üeppeil 8.
Am Sonntag , den 1. Septbr ., allgemeiner Kirch¬

gang, nach demselben findet die Lebeirsbaumpflanzmig für
unseren verstorbenen Kamerad II statt .

Am Montag , den 2 . Septbr ., Nachm . 4Vr Uhr,
wird angetreten , um die Lebensbanmpflauzung für unfern ver¬
storbenen Kombattanten ^ 9,1133611 zu vollziehen .

Nachdem findet die Dekorirung der zehnjährigen Mitglieder mit
gemüthlichem Beisammensein bei einem Faß Freibier im Ber eins¬
lokal statt.

Vor Vorsts » i » tl °
M . Orden und Ehrenzeichen , sowie Vereinsabzeichen sind anzu¬

legen. Um vollzähliges Erscheinen bittet D . O.

Krieger - mi> SWfMsseii-Vereiil Reiltoile.
Die Kameraden versammeln fich am Sonntag ,

den 1. September , Morgens S/z Uhr , im Vereirrs-
lokal znm gemeinsamen Kirchgang. Nachmittags
versammeln sich die Mi glieder präcise S Uhr im
Vereinslokal , Abmarsch «m 2 V2 Uhr znm Krieger¬
denkmal , Kranzniederlegung daselbst , Festrede, ge¬
halten von Herrn Pastor Harms .

Kombattanten, welche dem Kriegerverein nicht
angehöre«, werde« zn dieser Feier ergebenst rin¬
gelnden, ebenso die Bürger der Gemeinde Nenende
nnd Umgegend.

Die Einwohner werde« gebeten, durch Aus¬
hänge« von Fahne », sowie Schmücke « der Häuser re.
z« dieser Feier beitrage« zn wolle«.

Um vollzähliges «nd pünktliches Erscheinen
sämmtlicher Mitglieder ersucht

öev Vorstand .

Am Montag , den 2 . September er., znr Feier des
Sedantages :

Großes FamilierMuzcheu.
^ .lrsuäs 8 VLr .

Heute Sonntag :

Kroßes Harlen-Koncerl
ausgeführt von

WIM U WM LN L» I . II. MLLll-MIllll.
Anfang 4 Uhr. WU" Entree SV Pfg .

Aof-Allllms m d. best. u. stochtb . Gegd. Kolk. !
In d . Nähe u. ea. ^4 Stdn . v . e. lebhaft . Stadt und

Bahttftat . und pr. Bahn ca. Vz Stde . v . der See - u . Han¬
delsstadt Kiel, m romant., Wald, u feenreicher (Heg.,m. f. gut . Wohn - u . Wirthfchaftsgebdn ., a e Landfee
bel . , m. daz. inel . Gart , gehörend . Ges . -Areal v . ca . 38 ?
Mgn ., s. gnt., gröhtenth. erster u . Mitteln. Acker, best.Weizen- , Gerste- u. kleefähig., stcher . Noggenboden,w m. f. eompl . u gut . landw . Jnventarien u e. s aut

frvlvllllse
fsusmökl.

Zn der am s . September statt¬
findenden

Sedanfeier
versammeln sich die Kameraden präcise
2 Uhr im Vereinslokal in voller Aus¬
rüstung .

Die Bürger -Abtheilung wird gebeten,
sich zahlreich zu betheiligen.

VS8 vowwSllÜV.

XrieK«rr «rM .

Wegen Landestrauer kann die Sedan¬
feier nicht stattftnden . Näheres wird
noch bekannt gemacht.

Ser VsrÄLuü .

Zu der von der Stadt Wilhelmshaven
zu veranstaltendenZIFeierWes Sedan¬
tages werden sämmtliche Kame¬
raden ersucht, sich am 2 . September
1895 Nachn . 2 ' /z Uhr in Burg Hohen-
zollern zur Betheiligung versammeln
zu wollen .

Gleichzeitig wird um rege Theil -
nahme an dem um 9 Uhr Abends in
Burg Hohenzollern beginnenden Fest -
kommers kameradschaftlich ersucht.

ver Vsrstsnü .

Zur Theilnahme an dem Festzuge
für die Sedanfeier versammeln sich die
Kameraden am Montag , den 2 . Sep¬
tember er ., Nachmittags 2 ^/, Uhr , im
Vereinslokal .

Um zahlreiche Betheiligung wird
ersucht .

Orden und Ehrenzeichen, sowie Ver -
cinsabzeichen sind anzulegen .

ver Vorstsua .

(K 8obik85

Verein .
GZu dem am 2 . Septbr . Abends
9 Uhr in Burg Hohenzollern statt¬
findenden

werden die Mitglieder ersucht, sich
zahlreich zu betheiligen.

ver Vsretsvä.
Ni>im - üeAiiL -Verck>

„Nlorckobb " .
Zu dem am Montag , den 2 . Sept .,

Abends 9 Uhr , in „Burg Hohenzollern
"

stattfindenden

sind den Mitgliedern Plätze reservirt .
Vereinsabzeichen sind anzulegen.

ver VorslsuL

Montag , de« S. September ,
Nachmittags 2 Uhr :Versanrnilnng

der Schützen bei Wegener behufs Theil¬
nahme am Festzug .

Nachmittags Konzert im Park ,
Abends Kommers in Burg Hohenzollern .
Anzug ohne Gewehr und Tasche.

Um zahlreiche Betheiligung ersucht
üsr Vorsts.

MonMttsliimlW
Dienstag , den 3 . d . M ., Abds . 8 >/z Uhr ,

im Vereinslokal .
ver Vsrstsoä.

Zwei Tischler
gesucht»

H. Ede », Bismarckstr .

Todes -Anzeige.
Am 30 . August Nachmittags

starb plötzlich und unerwartet
unsere liebe Tochter

im zarten Alter von beinahe 6
Monaten . Um stille Theilnahme
bitten

Fr . Renner nebst Frau
und Familie .

Die Beerdigung findet am
Montag , den 2 . Septbr ., Nach¬
mittags 3 Uhr , vom Trauer¬
hause, Verl . Gökerstr . 12», aus
statt .

Mmex -Cam .
Verein ,Iakin"

zu
Wilhelmshaven .

Sämmtliche Turner und Turn¬
freunde versammeln sich am
Montag Nachmittag S '/- Uhr
bei der Turnhalle (Wallstraße ) behufs
Theilnahme - am Festzuge.

Um eine rege Betheiligung an dem
Abends 9 Uhr in „Burg Hohenzollern "
stattfindenden Festcommers wird
ersucht ver lurorM

Der Festzug beginnt am
Montag , den 2 . September ,
3 Uhr Nachmittags - zur
Theilnahme an demselben

versammeln sich säwmtliäw „Ehe¬
malige " um 2 ^ Uhr vor dem Gerichts¬
gebäude.

Anzug : Uniform oder „schwarz mit
Cylinder " . Orden sind anzulegen .

Am Konzert und Kommers nehmen
alle Vereinskameraden Theil .

Geburis - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

kräftigen Mädchens zeigen hocher¬
freut an

Wilhelmshaven , den 30 . Aug . 1895 .
A . W . Ottke« u . Frau.

Jodes -Anzeige.
(Statt jeder besonderen Meldung .)

Heute Vormittag 10^ Uhr
starb nach kurzer aber heftiger
Krankheit unsere liebe

kniiüa
im Alter von 6 Monaten , was
wir hiermit allen Freunden und
Bekannten mittheilen .

Neubremen , den 30 . Aug . 1895 .
Hermann Knie nebst Frau

und Familie .
Die Beerdigung findet am

Montag Nachmittag 2 ' /z Uhr
vom Trauerhause , neue Wilhelms -
havenerstr . Nr . 64, aus statt .

Jodes -Anzeige.
Gestern Abend verschied in

Folge einer Gehirnentzündung
unsere innigstgeliebte Tochter und
Schwester

welches wir hierdurch allen
Freunden und Bekannten mit der
Bitte um stille Theilnahme zur
Anzeige bringe .

P . Lührs find Frau .
Die Beerdigung findet Montag

Nachmittag 3 Uhr vom Trauer¬
hause, Grenzstr . 39, aus statt .

28 . ä . Nts ., MofiimttNKS 5 - Ildr, kuuäeu in
I 'olZe äss Untei'FUNAks 8 . N . Torpeäodoot „8 4i "
idrsn loä in äer C(orä866 :

kVSIWlKbtM

M «N - v . ÄiOiMm !i> .

Zur Theilnahme am Fcstzuge ver¬
sammeln sich die Mitglieder Montag ,
den 2 . Septbr . , Nachmittags 2 Uhr ,
vor der Gewerbeschule.

Zahlreiches Erscheinen erwünscht.

« M « I MW ,
Gmck « ! st !m ,
M» " 1
" .

, L« Imt,
« k N« , ksck«I,

m.

jäh?. Wintergetreide , s. gut. Sommergetreide, brillnut. Ernte,bald. Preisw ., Familienverhältniffe halber, m. 15,000
Thlr. Anzahlg, z . verkaufen

Näh . Ausk. erth. I .. 4 . LteKeil , Catharinenstraße 231,
LaLLdKVZs .

Vereill M «r.
Zwecks Theilnahme am Festzuge

werden die Mitglieder ersucht , sich um
21/z Uhr im Vereinslokale zu ver¬
sammeln.

ver Vorstsvä.

MUW - k« M« l
kmüsn-Aumii-WtielmjMen.

Am Montag , den 2 . Sept ., fahren
unsere Motorboote der Sedanfeier
wegen nicht.

ver Vorstsnü.

LrMoI . üWM « M « reiii
in Ailkelmbiisven.

Die Mitglieder und Ehrenmitglieder
des kathol . Gesellenvcreins werden
sreundlichst gebeten, sich beim Festzugc
am 2 . September recht zahlreich zu
betheiligen .

Versammlung im Gesellenhause um
21/4 Uhr Nachmittags .

_ ver Vorswllü
Der Vorstand des

Mw« Mm«
versammelt sich Mittwoch , den

8LuuutIioii von äer 3 . LoiuxuZnio I . lorxsäo -
^ .dtfieilunK .

In uns6461' 1i6t'
6N Truuoi' über äu8 80 UNV6I' MUt.1>6t6

Duiiiusesteiäsu äisser struvmi Lameiuäeu kann uns nur
äu .8 L6tVN88t861N Lrost A6tVÜKr6N, ÜL88 816 di8 2UM
I6t2tsn ^UAenfilielL istr6 kLieiit AStstan iinl) 6n.

Ikr ^.nä6nk6n cvirä unv64A6886N bl6Ü) 6u.
ün koi-ll 8. IVl. 8 . „ü/iai -s"

, Kisl , l!sn 30. üllgust 1695.
Ver k«imiMäir«llätz lämiisl

4. Septbr., Abends
Rathhauskeller .

8 Uhr , im

Die Beerdigung
meiner lieben Frau findet
Montag Vorm. Punkt 11 Uhr
vvm Trauerhause , Ostfrieseustraße 1 ,
aus statt .

Oberheizer Bollbrecht
nebst Sohn .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzliche

Theilnahme bei der Beerdigung unsere
lieben Sohnes , sowie für die vielen
Kranzspenden sagen wir auf diesem
Wege unfern herzlichsten Dank

H. Ottens nebst Frau
u . Kindern .

Redaktion. Druck und Verlag von Li ! . Süß . Wilhelmshaven) (Telephon Nr. 16.1
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.
2V5 i»ks Willsklm!

Sonntag, den 1. Sehtemver 18W.
51 . Zm Hafen.

Roman von Ludwig Habicht .
Nachdruck twLoteu.

(Fortsetzung .,
Wilhelmine , und Margarethe Wogenbrandt, -bildeten gewisser¬

maßen den - Mittelpunkt dieser Gesellschaft uns -waren außerdem
fast täglich in der Gesellschaft der Geschwister

"
Peters .

'
Wilhel -

helmine , die sich im vergangenen Jahre von Karoline Peters so
sehr abgestoßen gefühlt hatte , entdeckte jetzt eine Menge von Bor -

.zÜgen an ihr und schloß sich ihr eng .an . Margarethen war sie
dagegen höchst unsympathisch und diese mußte sich Gewalt an -
thun, sie ihre Abneigung nicht allzu offen fühlen zu lassen .
Hätte sie selbst versucht, Wilhelmine zurückzuhalten, so würde ihr
das doch nicht gelungen sein .

Die letztere Machte in ihrer lebhaften Weise gar kein Hehl
daraus, daß Kapitän Peters ihr sehr gefiel , dieser erwiderte allem
Anscheine nach die Neigung, und Mqrgarethe würde ,es für ein
Unrecht gehalten haben, der Schwester Hindernisse bei einer Wahl
in den Weg zu legen, die sicher die Billigung des Vaters finden
würde und gegen die sie auch nichts einwenden konnte, denn der
Kapitän machte auf ,sie fortdauernd den günstigsten Eindruck.
Konrad weigerte sich entschieden , an dem geselligen Treiben der
Schwestern Theil zu nehmen . Er blieb dabei, er sei jetzt nur

(der Fischer Konrad und alle solche Tsinge schickten sich nicht für
ihn, deshalb kam er nur zu ihnen, wenn er sie allein wußte und
ruderte sie zuweilen in seinem schönen Boote ein Stück in das
Meer hinaus . Mit seiner Werbung - um Marie war er noch
immer nicht weiter gekommen und zg dem regen Verkehr seiner
Schwestern mit dem Petershofe schüttelte er mißbilligend den
Kopf . Karoline Peters war und blieb ihm eine unangenehme
Persönlichkeit und er begriff nicht, wie Wilhelmine jetzt an ihr
Gefallen finden konnte.

Noch ein Anderer zeigte sich sehr unzufrieden mit der Ver¬
änderung, welche der einst so ruhige Lebensgang auf dem Peters -
hos erfahren , nämlich Jürgen Heinzen . Als eines Tages wieder
.eine Gesellschaft eingesprochen hatte , .machte er seinem Unmuthe
in so lauter und rücksichtsloser Weise Duft, daß der Kapitän die
Geduld verlor und ihn energisch darauf hinwies , daß er und
nicht Jürgen Heinzen Herr auf dem Petershofe sei . Wie immer
wenn dem tückischen Menschen Ernst gezeigt wurde , machte er
eine Faust in der Tasche und that .sich, nachdem sein Widersacher
den Rücken gewandt , in wilden Drohungen Genüge . Martin
Peters suchte, aber seine Schwester auf und stellte ihr vor, daß
es mit Jürgen so nicht fortgehen könne .

Karoline erschrak sichtlich und suchte den Bruder zu begütigen
indem sie ihm vorstellte, daß Jürgen sich doch als überaus
brauchbar und treu erwiesen habe, und daß man ihm etwas
Nachsehen müsse.

„Das leugne ich ja nicht," entgegnete Martin , „es ist Mes
in musterhafter Ordnung und dafür müssen wir ihm dankbar
und erkenntlich sein,- aber das geht doch nicht so weit, daß wir
uns von ihm Vorschriften machen lassen sollten, wie wir leben
dürfen . Das muß ein Ende nehmen . "

„ Ich bitte Dich, erzürne Dich nicht mit ihm, was sollten
wir jetzt in der Ernte ohne ihn anfangen ?" stellte Karoline dem
Bruder vor .

„Ich begreife Dich nicht, Du bist doch sonst nicht so zag
hast, " versetzte der Kapitän , von dem Benehmen seiner Schwester
in hohem Grade befremdek , „was bedeutet das nur alles ? Zu¬
weilen kommt es mir vor, als habest Tu Furcht vor Jürgen ."

Karoline lachte kurz auf . „Welch ein Einfall ! Was könnte
er mir thun ?"

„Das weiß ich nicht, jedenfalls ist Dein Benehmen ihm
gegenüber sonderbar . Als ich kürzlich in seiner Gegenwart er¬
wähnte, daß der Kommerzienrath Wogenbrandt mit seinem Neffen
bald Herkommen würde, machtest Du mir auch Zeichen, nicht
weiter darüber zu reden . Noch einmal , was heißt das ?"

„Das heißt, Martin, " erwiderte Karoline , die sich von dem
Bruder in die Enge getrieben sah , „daß Jürgen sich
bildet —"

„Was ? Doch nicht etwa, Dich zu . heirathen ?"
Karoline nickte.
„Und Du hast ihn doch nicht etwa in der Hoffnung be¬

stärkt ?"
Wieder machte sie ein bejahendes Zeichen. Martin stampfte

urnnuthig mit dem Fuße auf den Boden . „Was sind das alles
sür Winkelzüge? Jürgen machst Du Hoffnung , dem Koumwrzien-
rath gabst Du Dein Wort , seinen Neffen zu heirathen - wen
willst Du nun eigentlich nehmen ? "

„Heinrich Boltenstern , natürlich, " versetzte ße.
„Und mit dem armen Kerl , dem Jürgen , treibst Du Dein

Spiel ? Da kann ich es ihm freilich nicht verdenken, daß er auf ?
lässig wird . Was bezweckst Du damit ?"

Karoline spielte jetzt die Tiefgekränkte.
„Du hast gut reden und mir Vorwürfe machen," schmMte

sie, „was wollte ich denn anfangen , hier allem ohne Beistand ?
Es blieb mir ja nichts übrig , als Jürgen bei Gutem zu erhalten -
»der meinst Du , er hätte sich der Wirtschaft w angenommen,
wenn er nicht gedacht hätte , er werde Herr auf dem Petershof
werden ?"

„Es wäre mir lieber, wenn etwas zu Grunde gegangen
wäre," antwortete Martin unwirsch, dessen rechtlicher Smn .ftch
gegen solche Doppelzüngigkeit empörte . Da war wieder dre ganze
hinterhältige Verschlagenheit der Schwester , die ihm schon als
Knabe so widerwärtig gewesen .

- „Möchte sehen, was Du gesagt, wenn Du bei Deiner Heim¬
kehr gefunden hättest , daß Alles drunter und dMer gegangen
wäre, " erwiderte sie verbissen, „ich habe ja nur auf Dich ge¬
wartet, um die Sache in die Reihe zu bringen . -

„Jch bin aber schon in der zweiten Woche hier und es ist
w°ch alles beim Alten ."

„Batest ja selbst am ersten Abend, als Du mit uns zu
Äbend saßest, wir möchten Alles beim Alten lassen ."

„Nagele mich doch nicht bei dem Worte fest, so war es
wahrlich nicht gemeint !" schalt er.

„Das ist mein Dank , weil ich Dich nicht in Deinem Ver¬
gnügen stören, weil ich alles Unangenehme von Dir fern halten
wollte, " grollte sie .

'
^ ^ ^ .

„Himmelhöllen - " der Kapitän unterbrach sich m dem
kräftigen Seemannsfluche , den er auszustoßen im Begriffe ge¬
wesen war , und machte fernem Herzen durch einen Schlag mit
der Faust auf den Tisch Luft.
^ „Wachs mich nicht rasend und sag ' mir nicht, daß Du das
Mes mir zu

'
Gefallen gethan hättest . Auf der Stelle mache

em

ich aber der Sache ein Ende und schenke Vetter Jürgen reinen
Wein ein."

„Thu 's nicht, Martin , ich bitte Dich."

„Ja , wie lange willst Du denn eigentlich die Geschichte noch
hinziehen ?"

„Bis der Kommerzienrath und Heinrich Boltenstern hier
sind , wir haben es ausgemacht, daß Verlobung und Hochzeit
gleich hintereinander sein sollen , und wenn Du dann auch eine
Weile sortgehft, dann bleibt doch Heinrich hier."

„Man sollte meinen, Du fürchtest, Jürgen könne Dich um¬
bringen ." --

„Mack weiß nicht , wozu der fähig wäre , wenn er rabiat ge¬
macht wird ."

„Nette Liebhaber hast Du , das muß man sagen , der Eine
erwürgt die Mutter , von dem Anderen verstehst Du Dich nichts
Besseres," versetzte Martin mit tiefer Bitterkeit . „Es kann aber
Alles nichts helfen, ich dulde dies Spiel nicht länger ."

„So thu '
, was Du nicht lassen kannst," erwiderte sie an¬

scheinend resignirt . „Aber Marte nur bis übermorgen , damit
Dir morgen die Parthie nicht gestört wird, denn es wird einen
gewaltigen -Sturm mit Jürgen geben, und geht er Knall und
Fall fort , so bleibt Dir nichts übrig , als statt seiner mit auf 's
Feld zu gehen ."

Dazu chatte der Kapitän nur sehr wenig Lust , denn er hatte
mit Wilhelmine Wogenbrandt verabredet , sie und ihre Schwester
am nächsten Tage auf einer Dampfschifffahrt nach Saßnitz und
Stubbenkammer zu begleiten. Das wußte Karoline und darauf
baute sie ihren Plan .

„Hat es so lange gewährt , mag es denn meinetwegen noch
bis übermorgen dauern, " murmelte der Kapitän , selbst beschämt
über seinen- Wankelmuth , „dann aber rede ich mit Jürgen , und
wenn ich nachher auch selbst die Sense in die Hand nehmen
sollte. "

Er griff nach seinem Hute und eilte hinunter an den Strand ,
um noch einige Verabredungen für die Parthie am nächsten Tage
zu treffen .

Karoline blickte ihm mit einem bösen Lächeln nach : ..Zeit
gewonnen, Alles gewonnen, " murmelte sie, „ die Bombe darf
nicht zu früh Platzen, bis übermorgen bringe ich ihn schon wieder
auf andere - Geharcken , jetzt muß ich mich aber Wohl nach dem
Anderen umsehen."

Sie ging hinaus und fand Jürgen auf dem Hofe vor der
offenstehenden Scheune - er dengelte eine Sense mit einer Miene ,
als sei dieselbe nicht bestimmt, Korn , sondern die Köpfe seiner
Feinde zu mähen.

„Was fällt Dir ein, Jürgen , daß Du mit meinem Bruder
zankst ?" redete sie ihn an . (Fortsetzung folgt .)

Aus Deutschlands großer Jett.
Von Eugen Rahden .

(Nachdruck verboten.)
XXII.

Vom IS. bis 3S. August.
3 . Beaumont .

Die Maasarmee des Kronprinzen von Sachsen hatte die
Aufgabe, nachdem sie, den rechten Flügel der deutschen Armeen
bildend, die Maas überschritten , am Argonnerwalde entlang auf
die Straße .Nethel (Bouziers -Busancy -Nouart )-Stenay -Montmedh
zu operiren , den Feind hier zu fassen ihn nordwärts zu drängen ,
ihn festzuhalten bis der linke Flügel der Armee des preußischen
Kronprinzen , heran war . Bereits am 25 . August stieß die durch
bayrische Corps noch verstärkte Maasarmee bei Busanch auf
Theile des Mac Mahon '

schen Heeres .
Gewaltige Märsche hatte die dritte Armee zu machen . Der

preußische Kronprinz , der auf dem Wege nach Chalons
gewesen , mußte mit seiner Armee eine große Schwenkung nach
Norden machen . Am 27 . August erreichte die Armee
St . Menehould und jetzt bereits hatte Mac Mahon keine Aus
sicht mehr, ohne eine siegreiche Schlacht noch Vordringen zu
können.

Jndeß Mac Mahon , der ohnehin widerstrebend und nur
den Mahnungen von Paris folgend, den abenteuerlichen Zug
nach Montmedy angetreten hatte , erkannte jetzt klar seine Lage
längs der Maas , südlich von Stenah , rückt die vierte Armee
heran , um den Marsch auf Metz zu hindern , von Süden naht
gegen die Armeen der deutsche Kronprinz , um die französische
Armee im Rücken zu fassen - Nachrichten aus Metz fehlen, also
muß Bazaine eingeschlossen sein , — also erscheint es das
Richtigste, rückwärts gen Mezitzres zu gehen . Es war zweifellos
richtig/ wie schon längst der Rückzug auf Paris das einzig
Richtige gewesen wäre . Allein in Paris wollte man mit aller
Macht , wie in Hellem Wahnsinn in 's Verderben rennen . „Wenn
Sie Bazaine im Stich lassen, ist die Revolution in Paris, "
schrieb Graf Palikao an Mac Mahon , „Sie müssen schleunigst
Bazaine zu Hülfe ziehen und zu ihm durchzudringen suchen.
Die Dynastie ist verloren und wir mit ihr, wenn Sie nicht au
den Wunsch der Bevölkerung von Paris eingehen." Der
Marschall Mac Mahon gehorchte dem, was in diesem Stadium
der Dinge offenbar Wahnsinn war , obgleich nunmehr häufiger
werdende Zusammenstöße mit dom Ksinde ihn belehrten, daß er
.schon im Bereich der Maasarmee sich befinde .

Am 29 . August kam es zum ersten ernsthaften Zusammen¬
stoß in dem Gefecht bei Nouart . Es war dies ein Aufklärungs -

esecht, da das Oberkommando nur Nachricht über Stellung und
Ztürke der französischen Truppen gewünscht hatte . Durch dieses

Gefecht , in welchem die Sachsen 18 Offiziere und 356 Mann
verloren , wurde die Marschrichtung der Franzosen festgestellt .
Diese bewegten sich von Stoune (halbwegs Rethel -Montmedh)
theils nördlich, theils südlich und sollten sich in der Gegend von
Beaumynt sammeln, wie aus einem aufgefangenen Befehl Mac
Mahon 's hervorging . Sofort setzte sich auch die Maasarmee
(die Sachsen) in Marsch und so kam es am 30 . August zu der
Schlacht bei Beaumont , in welcher die Sachsen ihren Ehrentag
hatten . Es kämpften in dieser Schlacht 75100 Deutsche mit
276 Geschützen unter Kronprinz Albert von Sachsen gegen
67 600 Franzosen mit 246 Gesetzen unter General de Faillh .
Es war die Absicht der Franzosen , an diesem Tage bei Mouzon
und weiter nördlich bei Remilly , welches letztere schon nahe bei
Sedan ist, über die Maas zu kommen , um dann östlich nach
Montmedy entweichen zu ' können. Selbst wenn Alles sehr
günstig für die Franzosen abgelaufen wäre , hätte es ihnen fast
nichts genützt - denn sie befanden sich schon viel zu sehr in der
Falle , als daß sie sich in der Front und im Rücken hätten frei
machen können. Immerhin war der deutschen Leitung daran ge¬
legen, die Franzosen zu fassen , ehe sie die Maas überschritten -
je mehr es gelang, die französische Armee nach Norden zu

drängen und in der Spitze sestzuhalten, welche die Festung
Sedan bezeichnet , desto sicherer war ihr Untergang .

General de Failly hatte seinen erschöpften Truppen , die um
Beaumont lagerten , am 30 . August früh eine Ruhepause ge¬
währt - in unbegreiflicher Sorglosigkeit hatte man aber weder
Wachen ausgestellt noch rekognoszirt. So war es denn eigentlich
kein Wunder , daß zum großen Erstaunen der Franzosen um
12 ftg Uhr plötzlich Granaten mitten in die Kochtöpfe der Leute
hineinschlugen . Das 4 . Corps hatte sich geräuschlos an die
Franzosen heranzuschlängeln gewußt , die sich nun sofort zum
Gefecht formirten , obschon es ihnen nicht zu verargen gewesen
wäre , wenn sie sich dem Feuer durch die Flucht entzogen hätten .
Die französischen Batterien richteten ein verheerendes Feuer auf
die Angreifer und es entwickelte sich zunächst ein Kampf um ein¬
zelne Positionen , der von wechselseitigem Glück begünstigt war .
Jetzt erfolgte ein allgemeiner Angriff des ganzen 4 . Corps auf
das Lager von Beaumont , in welches die Truppen von drei
Seiten fast gleichzeitig eindrangen . Alles stürmte den fliehenden
Franzosen nach und um 2 Uhr war die Stadt Beaumont in den
Händen der deutschen Truppen .

Die Franzosen hatten zuerst rasch und schneidig , als der
Uebersall geschah, nicht nur Stand gehalten, sie waren sogar
angriffsweise oorgegangen - nachdem aber der Versuch , den An¬
griff abzuschlagen, mißlungen, waren sie muthlos geworden und
waren in wilder Flucht davon gestürzt . Die französische Artillerie
hatte sich nun längs des nördlich der Stadt hinziehenden Höhen¬
rückens aufgestellt. Während bisher das 4 . Corps allein den
Kampf ausgesuchten hatte , trat nun auch das 12 . Corps , das
unterwegs mannigfachen Aufenthalt gehabt hatte, auf den Plan .
Der Feind , der sich südlich Beaumont noch behauptet hatte ,
wurde vertrieben und die Artillerie der 24 . Division nahm den
Kampf gegen die französischen Geschütze nördlich Beaumont auf .
Auch das 1 . bayrische Corps , das von Südwesten herangerückt
war , griff in den Kampf ein , wobei es sich um den Besitz des
weithin sichtbaren Pachthofes La Thibaudin handelte . Es ent¬
wickelte sich ein sehr hartnäckiger Artilleriekampf, endlich wurde
das Gehöft erstürmt und der dahinter liegende Pachthof La
Harnoterie angegriffen . In gegenseitiger Unterstützung schritten
die Truppen vorwärts , geriethen aber im Eifer des Gefechtes
ziemlich stark durcheinander . General de Faillh hatte seine
Truppen aus den Höhen Mont de Brune und bei Villenmontrh
gesammelt und eine feste Stellung auf der Höhe bei Uoncy ge¬
nommen. Hier kam es nun zum hartnäckigen Kampfe - die ge¬
schlossenen Jnfanteriesalven der Franzosen , ihr Geschütz- und
Mitrailleusenfeuer verhinderte das Heraustreten der deutschen
Truppen aus dem Gehölze. Das 12 . Corps kam auch hier zur
Unterstützung herbei und es war wenigstens möglich , die nördlich
Beaumont gelegene Höhe La Sartelle zu halten . Ein Theil des
4 . Corps war im Westen, nach Mouzon zu in Thätigkeit ze¬
tteten . Die Höhe wurde genommen und 6 Geschütze und 4
Mitrailleusen wurden erobert . Am Fuße des Mont de Brune ,
auf dem feindliche Geschütze standen, nisteten sich die Truppen
ein. Jetzt wurde die Höhe von Westen her angegriffen und es
kam zum allgemeinen Sturm - die Höhe wurde mit schweren
Opfern genommen, fast gleichzeitig kamen die Angreifer von den
verschiedenen Seiten auf dem Berge an und sämmtliche französische
Geschütze wurden unter feindlichem Feuer unschädlich gemacht,
lieber das Dorf Pourron , das erst besetzt werden mußte, wogte
jetzt der Kampf gegen Mouzon zu. Mit Unterstützung der
Artillerie , welche mit 12 Batterien auf der Höhe des Mont de
Brune Aufstellung genommen, ging die Infanterie auf der ganzen
Linie vor und zwar die 93er , 96er , 86er , 31er, 27er , 26er und
71er . Obgleich die französischen Geschütze vom anderen Maas¬
ufer mit Angriffen, wurden doch Mouzon und die vorliegenden
Ortschaften im Sturm genommen und die Franzosen durch die
Maas getrieben, in der viele ertranken . In Mouzon dauerte
der Kampf auch noch in den Häusern eine Weile fort . — Auf
der Höhe von Billemontrh , sowie im Pachthof Givodeau hatten
sich die Franzosen noch gehalten . General von Schwarzhoff ließ
daher die Höhe von Norden her umfassen. Die -Franzosen
wehrten sich harnäckig, sahen sich aber von allen Setten ab¬
geschnitten , ergaben sich endlich oder schwammen durch die Maas .
Erst in dunkler Nacht verstummte auf beiden Seiten das Feuer .
Die deutschen Truppen hatten die Hauptarmee durchschnitten
und mit dem Zuge nach Montmedy und Metz war es nichts
mehr . Die Franzosen verloren bei Beaumont 1 800 Tote und
Verwundete und 3000 Vermißte , die Deutschen 3 500 Mann ,
meist vom 4 . Corps , welches an diesem Tage große Erfolge er¬
rungen hatte .

Während so, dem Befehle des Oberfeldherrn , des Königs
von Preußen , gemäß, die Maasarmee den Feind hinderte, nach
Osten auszuweichen, setzte die 3 . Armee ihren Vormarsch unauf¬
haltsam fort . Am 30 . August Abends hatte der Kaiser nach
Paris berichtet, daß ein Gefecht , ohne Wichtigkeit zu besitzen,
stattgefunden habe - immerhin mußte dieses Gefecht (Beaumont )
fo wichtig gewesen sein, daß es den Kaiser veranlaßte , rückwärts
nach Sedan zu fahren und daß der Marschall Mac Mahon
gleichzeitig allen Corps den Befehl gab, nach Sedan zu marschiren.
Als der Marschall nach Paris telegraphirte , „er sei gezwungen
nach Sedan zu marschiren", antwortete der französische Kriegs¬
minister, indem er sich über die wenigen Nachrichten, die chm der
Marschall gebe, beklagte , „Ihre Depesche setzt mir nicht die Ur¬
sache Ihres Marsches nach rückwärts auseinander , welcher die
lebhafteste Erregung verursachen wird -

" die Depesche schloß mit
der naiven Frage , ob der Marschall denn eine Schlappe erlitten
habe. Daß am Ende Mac Mahon mit seiner Armee der Ver¬
nichtung entgegen gehe, konnte man in Paris ebensowenig für
möglich halten , wie man es für abiur erklärte, daß ein Marschall
von Frankreich an der Spitze von 100 000 Mann in Metz
kapituliren könne . Auch Mac Mahon dachte noch nicht, daß das
Ende so nahe sei . Er zog seine Armee um Sedan zusammen,
um derselben das zu geben , was ihr am meisten noth that :
Ruhe und Verprobiantirung . Aber eben diese Ruhe sollte ihr
nicht mehr gegönnt werden . Am 31 . August Abends war für
Mac Mahon der Weg nach Meziedres , also nordwärts , um noch
mit einiger Aussicht auf Erfolg nach Paris zu entkommen, noch
rei - sehr bald aber blieb nur noch die Rückzugsstraße übrig,
welche von Sedan in nördlicher Richtung nach der nur 11 Kilo¬
meter entfernten belgischen Grenze führte .

(Fortsetzung folgt .)
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Bekanntmachung .
Für die am 2 . Septbr . d . I . statt¬

findende Sedanfeier ist folgendes Pro¬
gramm festgesetzt worden :

Nachmittags 2i/ , Uhr Versammlung
der Vereine vor Hotel „Burg Hohen-
zollern" Hierselbst .

Nachmittags 3 Uhr Abmarsch des
Festzuges, an welchem die Vereine in
nachstehenderReihenfolge Theil nehmen:

1 . Verein der vereinigten Schlachter¬
gesellen zu Pferde .

2 . Der Radfahrer -Verein „All Heil"
zu Rad .

3 . Eine Musikkapelle.
4 . Die Vertreter der hiesigen Be¬

hörden.
5 . Der Veteranenverein .
6 . Der Kriegerverein .
7 . Der Festwagen des Marinevereins .
8 . Der Marineverein .
9 . Der kath . Gesellenverein.

10 . Der MilitLrverein .
11 . Der Verein Ehemal . Deckoffiziere .
12 . Der Festwagen des Schießvereins .
13 . Der Schießverein .
14 . Der evangel. Jünglingsverein .
15 . Die Bäcker-Innung .
16 . Der Schiffbauer -Gesangverein .
17 . Der Gesangverein „Flora " .
18 . Der Verein „Anker" .
19 . Der Bürgergesangverein .
20 . Der Technikerverein.
21 . Der Turnverein .
22 . Der Schützenverein.
23 . Der Gesangverein „Arion " .
24 . Die freiwillige Feuerwehr .

Der Zug bewegt sich durch folgende
Straßen : Marktstraße , Mühlenstraße ,
Börsenstr ., Wallstr ., Marktstr ., Göker¬
straße, Roonstr ., Oldenburgerstr . , König¬
straße,Jachmannstr .,Hinterstr .,Neuestr .,
Bismarckstr . bis zum Parkeingange .

Um 3i/i Uhr Versammlung der
Mitglieder der städtischen Collegien,der Beamten und der Vertreter der
Behörden, welche an dem Festzuge
Theil nehmen wollen, im Sitzungssaale
des Rathhauses . Ansprache des
Bürgermeisters .

Nach Auflösung des Zuges findet
im Park Concert statt .

Um 9 Uhr Abends findet in dem
Saale des Hotels „Burg Hohenzollern"
Hierselbst ein Festcommers statt .

Die Einwohner der Stadt Wilhelms¬
haven werden hierdurch ergebenst auf¬
gefordert, sich an dem Feste zahlreich
betheiligen, auch ihre Häuser an dem
2 . SePtb . mit Fahnenschmuck versehen
zu wollen . Die Anbringung von
Guirlanden muß indeß in einer solchen
Höhe erfolgen, daß die Wagen des
Festzuges ungehindert unter denselben
durchfahren können.

Diejenigen Herren , welche sich einem
Verein bei der Feier nicht anschließen,werden gebeten, dem Unterzeichneten
gefälligst bis zum 30 . August d . Js .
ihre Theilnahme -Erklärung zugehen
lassen zu wollen.

Die Veteranen können sich bei dem
Festzuge dem Beteranenverein an¬
schließen .

Wilhelmshaven , den 24 . Aug . 1895 .
Der Magistrat.

Oetken .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht, daß am Montag ,den 2 . Septbr . d . Js ., das Büreau
des Unterzeichneten und das Standes¬
amt nur von Mittags 12 bis 1 Uhr
geöffnet sein werden, die städtischen
Kassen jedoch an diesem Tage geschlossen
sind .

Wilhelmshaven , den 30 . Aug. 1895 .
Der Magistrat.

Oetken .

KaniMls-UerkMf.
Herr Proprietär G . Hhriflians zu

Jever will sein im Altengroden, Ge¬
meinde Neuende, reichlich 2 Lm von
Wilhelmshaven belegenes

tt

öffentlich verkaufen und wird Verkauftermin angesetzt auf
Nmimstag, ckm 12. Kepi. il. I.,

Vormittags Uhr,
im Gasthofe zum schwarzen Adler zu
Jever .

Das durch seine Lage und Beschaffen¬
heit hervorragende Landgut , mit compl.
gut erhaltenen , von einem Parkartigen
Lust- u . Obstgarten umgebenen Wohn-
u . Wirtschaftsgebäuden , hat eine Größe
von 58 Hectar . Die Ländereien, welchein einem Complex liegen, bestehen aus
bestem Marschboden, sind im vorzüg¬
lichen Kulturzustande und enthaltenca. 20 llr> beste alte Weiden. Der

Grundbesitz grenzt im Osten hart an
die Chaussee von Wilhelmshaven nach
Rüstersiel und im Norden an die von
Schaar nach Rüstersiel angelegte Ring¬
straße .

Nähere Auskunft ertheile» der Ver¬
käuferund derUnterzeichneteAuktionator .

M N. Minssen,
_ _ Jever ._

In dem Konkurse über das Ver¬
mögen des Schneidermeisters Gottfried
Weyer soll die Schlußvertheilung er¬
folgen . Dazu sind 1720 Mk . 96 Pf .
verfügbar . Zu berücksichtigen sind
nicht bevorrechtigte Forderungen zum
Betrage von 9757 Mk . 70 Pf .

Wilhelmshaven , den SO . August 1895 .
ver LovkllwvervsHer .

Rechtsanwalt Looman .
Der Oberfeuerwerker H . Weigelt

wünscht sein Bismarckstraße Nr . 24
hier belegenes

DM - Haus '
MA

durch mich unter der Hand zu ver¬
kaufen. Bedingungen äußerst günstig /
geringe Anzahlung .

Reflectanten wollen baldigst mit mir
in Verbindung treten .

_ Loovmrr , Notar .

Zu vermiethen
aus sofort eine Herrschaft!. I . Etagen -
Wohnung . bestehend aus 4 Zimmern ,1 Küche mit Speisekammer nebst
Balkon , Mädchenkammer und Keller,
Wallstraße 24», ferner eine Herrschaft ! .
Wohnung » erste Etage , Göker- und
Viktoriastraße , bestehend in 7 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör zum 1 . November
event. auch früher , auch kann Pferde¬
stall und Wagenremise auf Wunsch
beigegeben werden.

8oi »nn » snn ,
_ Börsenstraße .

Zu vermiethen
eine herrschaftliche, neu hergerichtete
Wohnung mit Badezimmer und
sonstigen Bequemlichkeiten, in der 2 .
Etage Gökerstraße 9, auf sofort oder
später Ad . Zimmermau « .

Zu vermiethen
zum 1 . November verschiedene Woh¬
nungen (5-, 4- u . ßräumig ), sowie
ein großer Lade « .

L . LÜLISS ,
Bant , neue Wilhelmsh av . Str . 21 .

Wohnung
miethfrei zum 1 . Novbr ., 5räumig ,
Wasser! ., Bodenk. und Keller, sehr
preiswerth . Auch eine Oder -LVoh -
« nug , Sräum ., und alle Bequemlich¬
keiten ist daselbst für den 1 . Novbr .
zu vermiethen .
_ Müllerstr . 7, I . l .

Zu vermiethen
auf Nov . oder Dez . eine 4räum . Etg -
Wohnnng an eine kleine Familie .
_ Hinterstraße 1 .

Zu vermiethen
^

eine Obertvohmmg .
H » . Ikirxlianti , Frieder ikenstr. 1

Zu vermiethen
an ruhige Bewohner äräumigeII . Gtagenwohuung am Park
mit allen Bequemlichkeiten zum 1 . No¬
vember für 330 Mk . Zu erfragen von
3 bis 8 Uhr Nachmittags .
_ Bismarckstr . 24», li .

211 VSIWisILoL
zum 1 . Novbr . mehrere 5-, 4 - und
3räumige Wohnungen . sowie ein
Lade « mit schöner Wohnung in meinem
Neubau , neue Wilhelmshavencrstr . 25 .
Näheres bei
A. K. Ahrends , n . Wilhelmsh . - Str . 24 .

Herrschaft!. Wohnung
z« vermiethen mit 7 Zimmernund Garten .

Rieweyer , Gökerstraße 11.

miethfrei zum 1 . November, Bismarck¬
straße 6 an bester Lage, der Laden
links mit Wohnung und gr . Keller¬
räumen zum 1 . November . Näheres

I . R . Popkett , Konigstr . 50 .

HMerrsW. LUmg,
Roonstraße 14, gegenüber Hempel's
Hotel, II . Etage , 7 geräum . Stuben ,1 Badekammer »-Md Küche und 2 '
Mansardenkammern , 2 Kellerräume am
1 . November miethfrei . Näheres

>V . poplkvn ,
Kömgstraße 50 .

Zu vermtethen
z . 1 . Rov . Me fr . 4— 5räum . GtNgen -
wvhnnng an ruhige Bewohner .

Millerstraße 14.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 5räumige
Etagen - Wohnnng mit Zubehör .

« . Senkel , Wallstr . 4 .

Zu vermietheu
zum 1 . Nov . eine Parterre - u . eine
Gtagenwohuuug von je 5 Zimmern
nebst Küche, Keller, Bodenkammer mit
Wasserleitung re . in den Grast . Lüttichau-
Oen Häusern Wallstraße 8 u . 9 hier .

Schüuhoff , Wallstr . 8 III .

Zu vermiethen
eineHerrschaft !. E tagenwohmlug .

Königstr . 2, am Hafen .

Mt zu. frndl. Wohmz,
bestehend aus 3 großen, 1 kl . Zimmer ,
Küche, Entree re ., zum 1 . Rov . billig
zu vermiethen . Gartenland steht zur
Verfügung .

Bliffe , Uferstraße 6 .

Ein Laden,
Wallstratze S4 » ,in welchen ein flottes Möbelgeschäft

betrieben wird , ist zum 1 . November
miethfrei . A » BoMmatt » , Börsenstr .

Zu verkaufen
eine schöne große Dogge , tieger-
gestreift, I V, Jahr alt .

Deichftr. 2, am Bahnhof .

M ßiit erhalt, schreibet
mit Schubladen und Fächern wird zu
kaufen gesucht .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen von 15 bis
17 Jahren , sowie ein solches über
20 Jahr .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

Gesucht
ordentliche Mttlergehilfe « auf
dauernde Stellung .

Us . VopLen .

Suche
auf sofort einen Knecht von 16 bis
18 Jahren .

Joh . Freefe . Roonstr . 7.
Ich kann Noch einige solide

bei meinen Dampfdreschmaschinen an¬
stellen.

R ». Liisolivikuiii ,
Baret .

Einige kräftige durchaus

solide Arbeiter
können noch für mehrere Monate Arbeit
auf dem Torfwerk erhalten . Man
wende sich an Aufseher Suhren zu
Neuenwege bei Varel .

vu8Gikrn « s,L 's L vo . x
Varel .

Gesucht
zum 1 . oder 15 . Septbr . ein ordent¬
liches tüchtiges Mädchen für .Haus¬
arbeit und Wirtschaft .

K . Hapke . Grenzstr . 50.
Eine gute Belohnung

Demjenigen , der mir den Dieb Nach¬
weisen kann, der mir gestern Abend
am Werftspeisehause mein Rover
(Pneumatic , System Kaiser) entwendet
hat . Banterstraße 4 .

Zu kaufen gesucht
mehrere gebrauchte Fahrräder
(Rover ) und ein starkes Dreirad .Bitte um Nachricht, wer solche zu
verkaufen hat , mit Preisangabe .

k . HVaolttvI , Möbelgeschäft,
Jever .

Ich ersuche den Werftarbeiter Gmil
Hofman«, seinen

Ueberzieher
innerhalb 8 Tagen bei mir abzuholenund mir Zahlung zu leisten, widrigen¬
falls ich denselben als mein Eigen¬
thum betrachte.

8 . W> VIk ' L« Ir8 ,
Grenzstr . Nr . 56 .

I » dem

Tütul -Ausmtms
von

Rcubremen,
wegen Wegzuges von hier
stehe« für die nächsten Tage :

Warze reimle« k
Aeistrstasse

zn Knsirmtm
z« älcherst billigen Preise « zum

Verkauf.

1»II SokWMN L es. , Ssrli» II. srMiitt r . 1
N »rks : DraisaL mit Lräüuxsl uuck
Lrsur , ist tdatökivdlicst uuvsrAkich -
ioll in llrrvn IVmknnZsn AvZon «sitz
KantnnrsinixLÄtsn nnä
sorvis riur sokorliAön Lsistsilur ^sinsr »mnmsttvsiodsn , sartou , blen -
ännä vsisssn Haut - null OssiodtL-
t»rl >6. Torr . 50 ktz . pro 8tüok hgi

1, .

zMors » soms
jüngsesn

Mnnem
^ zyÄÄPsIrr 27.L.AÜ. vrsvdlsQStts80LE
ß rts» Liöä . - LÄtk Dr . LMsr Ädsr LLs

nntsr OoüTöit
tr 1 Us.rL Irr
LLvri-rL Lev.Lt- Lnunsetivstz.

Sovben eingetroffen :

N»e K,ch»chti,s»ht
per Pfd . 20 Pf .,

Kluliweizmmelil
per Pfd . 18 Pf .

/ lUK. llinriolis,
Bant , n . Wilhelmsh . Str . 27.

MtöUsr , IvwIN lösUoUor

Zu haben b . Herrn 8udW . Janfsen ,
Schiffsausrüstungsgeschäft , Wilhelms¬
haven .

§Mö I 'suäsl
find unübertroffen in der Haltbar¬
keit und daher die besten und
billigsten, dieselbendürfen in keinem
Haushalte fehlen. Man verlange
nur

gpauv ftzuclbl .
Zu haben in den meisten Ge¬

schäften der Branche hier am Platze .
A llein - Vertrieb und « m

-xros -Riederlage bei

j. k. V» » MIGr,
Vertreter für Wilhelmshaven :

Kll8i . Nsysr .

SAHvArslSr

kwNsll-LiisM!
Dlsttsmkuui ' s

8vrll8tM .8edutzUtrseLM.0sHM »über Nacht trocknend , geruchlos, nicht
nachklebend,mitFarbein5Nüancen,un -

übertrefflich in Härte,
M A Glanz u. Dauer, allen

Spiritus - u . Fußboden-
TN« » GlanzlackenanHaltbar-

, keit überlegen. Einfach
in der Berwenvung,/MWWH daher viel begehrt für
jeden Haushalt ! In V-

8 odut2warllv . 1 NNd 3-/g Äilo -Düsen .
Sur sollt mit «Usisr Soliutrmsrlis .

EarlHiedrmann,h«fli-f-ram,Dresden ,
begründet 1833.

Borräthig znm Fabrikpreis , Muster-
« tKriche und Prospecte gratis, in

Wilhelmshsve « bei Kugo -Lüdilke ,
Roonstraße , Mch . Lehmann , Bis -
marckstraße. In Baut bei Hlud .
Keil . _

neu, em- u . ziveh
^ thürig , feuer- u,

diebessicher gar ., spottbillig zu Verkaufes
ktzllldNttzfllUlllll UM. . Nähmaschinenfabrik,

Magdeburg .

diätetisches Nährmittel ersten Ranges,
besser als Hafer -Cacao , ärztlich em¬
pfohlen, in Dosen L 50 Pfg . und
1,00 Mk , bei

kiek . l-skniLiM,
Bismarckstr . IS .

Ltzsttz NarLtz

LogNSl !
Lederer L Vs., >.sngen.
in allen Preislagen , garantlrl

rein ,
fisreds « 08 M . 8M »8,

owModlt

f> . ksgsmsmi ,
Ai!!ls!i88iiAe8, i(ö8ig8Ü.

Znm Einmnche« :
!s . kiißin«kins88ig,

echt Französischen
Branntwein.

AI.
Königstratze .

llsisll- Ml! OtzlWM
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Hi HFZW « .

Neuanlagey
und

Reparaturen
von

Teleplion- mul KlmgelleiiMgen
werden sauber und gut ausgeführt .

8 . P . LMmMv .
> il8eris8 « i' yMÜiiit ! A

aus der Brauerei ^

LMOMM»«Iii>»ii'
m

LiÄer-
WKW

grSMs mrd bMgstes Lager
Wühelmstzavens bei

8. v. ö. lolwn.

Weftgafte b . Norden .
k
' ikenei ' y8 >!M !

Iilslk 2iuWem»uu,
WerstrHr Ir. 9.

/l-r-v'
S

Kaufe zu jeder Zeit
trageue

neue und ge-

KleickMgsstM
in und außer dem Haufe .

An- u . Verkauf -, Pfand- u . Leihgeschäft ,
Greuzstraste 8Y .

I ^ erschlossen Vers, das 6 . u . 7 . Buch
Moses gegen Einsendung d . Betrages
von 4 Mk . 50 Pf . oder Nachnahme

^ K. Müller , Oldenburg , Langestr . 34 .

vNvkpuIvsi '

ist das beste, Packet L 10 Pf . bei
kielt . 1>vl »i» » nn



1 . Lsptsmbsr 6röEll6 16Ü in W61Q6M
tisuerdautsn 8 av 86,

^ ÜK « I78tr » 88v V

A6A6NÜd6I - äsiQ ? 8,rk , 61V der F6U26lt 6vt -

8pr66tl6vä 61VA6ri6llt6t68

M keÄSUSnt
vvtsr äövi ^laivev

vvä eiopiejils ävssslds äsiv Zsslirtsv kvdlLvui
Lvr Ü6l88iKsv Levvt ^vvZ .

8 oo1lv 6lltvvA 8VoH

.1 . Ilriint

W

Miln täglivvsn Msmlllsn - OsvrsKiov :

loilskks - ssll - 8s > vs
Onübsrtrollso Kr kösAg von Haut unä 1sio.t.

kein , wilä unä sparsam iw Verdraueb !
kreis nur 25 pfg . (ins 8tüek.

6 . Lssnunsu » , 8-SM - v-xl e- rkumöM-x-chM. Vttsnbsvil 3 . U
2u iisbsn IN sllenLs pfum eI' i SN Llln oy u s 6ISN

Umd- m!> LtihpsGst
verbunden mit

WU - Au - »ud Rückkauf -« tz
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold - 'und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren re . re.

«lorÄLv ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

SLvksvL
SV Kilogr . S Mk .,

sowie

Lager- » . StreHroh
empfiehlt

Gerh. Popken , Kopperhörn .

Kinderwagen ,
Kiuderbettstelleu,
Kinderbadewamieu .

'
BabykSrbe .
Soxhletapparate,-tachtlampen.
Warmflasche«,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

Es ist ein Vergnügen,
weu« man Zahnschmerz hat
und hat lkrnst Änlk ' s welt¬
berühmte schmerzstillende Zahn -
Wolle zur Hand . Dieselbe vertreibt
jeden Zahnschmerz augenblicklich , ist in
fast jeder guten Drogenhandlung L Rolle
35 Pf - zu haben und ist wohl lOmal
zu gebrauchen.

Nur krnst Nnflt ' s Zahnwolle
(mit der Schutzmarke ein Muff) ist echt
und hilft sicher . Man nehme nichts
anderes an.

Lngros -Lager für Wilhelmshaven :
Rich . Lehman « , Drogenh

iffsnung . nui'
von"

ftei ' M .^ useks ^ sMui 'g
^ Vlillislmsknl ?

. töcllsdu

^»s snsteven ^lillsl «eit übei'll'effenst.
" ' vsrsotivrinäsn

sokort t>. Lnvsnä.
°

I ' Sitstvichi .
kinrigsb, sivkor virkonclss, absolut
wrsvoääliodss Lllttsl. 2n dadsn xsi
^lavon L 46 Lkg . dsi fr . v. stovv,»potksks in Lsustaät-Eöäsvs.

^ »tarvlllaxvlva von 10 Pfg . an,
btEtnpvtv « „ so „ „
llvlckloxvtvn „ 20 „ „
jtt ^bn schönstett und uenefteu
Mustern . Musterkart, überallhinfranko .
l»«i»rii «lvr Llvxlvr in Lüneburg .

. lommsnliii -üeeellscn .ru Oolll.

ruUKL .
- fflst3 - IVIK.Zcho.

Wßpsr Llasolis känüiob dsijßf
^ V^ ÜNSNSZ OvS ' liTS

ln Laut , am Larüt 25 ;
tVlüislMslinvsn , Roonstr . 87 .

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima WuMohlen,
L Centnrr 90 Pfg.

ilZobnilcum klittwsills^
X_ — SaedssL. — V

Wssoklnvn - lngsnksui ^8okuls
Mopkmsktvp-Lokuls
klsktrotsoknlsok«

ulö 1
ivlium . >

! Ecklvariikrllöl« r !
kilors Ksslliof

hält sich Ausflüglern, Durchreisenden,
Vereinen re . bestens empfohlen. Schöne
Restaurations-Räumlichkeiten , Kegel¬
bahn, Garten / für Ausspann große
Stallräumlichkeiten. Eigenes Gespann
jederzeit zur Stelle . Smal täg¬
liche Verbindung zwischen Eckwarder¬
hörne und Wilhelmshaven .
Wilh . ab : 7 .25,10 .30, 2 .00, 3 .30, 7 .05 .
Eckw . ab : 8 .—, 11 . 10,2 .40, 4 .10,8 .— .

Fahrzeit 30 Minuten.
Hochachtungsvoll

HVLN ». LUv ^ 8 .
Langjähriger Buffetier im Hotel „Burg

Hohenzollern".

flolr- u. IflvIs»-8Srgs,
sow Leichenbekleid .-Gegenstäude
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Wehn Ww .

NvAÄVA VOV Ü6M6V8 .
De« Besuch meiner Lokalitäten Hatte dem geehrten Möliknm

Kestens empfohlen . Solide , - Mge Ureise für Speisest nnd Getränke .
Aufmerksame , zuvorkommende Bedienung . Special -Ausschank des vor

züglichen Auricher Krportöieres 0,3 Liter 10 M
Ko ch achtnngsvoll

O LQ iU k» v en
1.7SS

< os )

_ ^ oostsoino 5p60 >3 >! l3s

kkicomenroMfeir
rLi ^srk^

swMstllt
VVII N . 8VNk , DsILutosssn.

I,ungs ttsls
! NrLiltsr-IUss , Iknötsnoli woivkionum ) Ist äss vorrüglloksto Ssssmlttsl de ! sllsn cn- I

epsneungsn öS!- luN«ögs. VIssss In selnsr «wlcsLmkolt smrlg üsstsliönüs Kssut gsösilit nur In !
ölnrelnsn oistrlutsn 0usslsn0s , «o öS «Ins ttölis dis ru 1 « stör grrslödt , nlödt ru Vör«öödssln I

! mit llsm In llölltsvdlsnli «Ilä «LvdssnllgnXnotörlod. t»gr üsdör rn (S8,-o >l-
I vM»!-) Laia,̂ /r, IL «?rr?cox/!oi-r«», I . !/- I .

SustM,Lsiser?c«-M stö. ötö. löl<löt,nsmöntllöd ödsr dsrjönlgö,
« slodsr llen Xölm rurL»^ Mse/trvi«-ks«o?rr !n slod Vörmutdst, Vörlsngsund dörslto slod dön/tdsuä >
-Ilösss XrLutörtdsss , «glodsr oodt In psvkstön ä / Ir»,-L döl Lrnservslae »!»»». I !
t»«r»x -I . S »rs!, lzrdsltllöd Ist. SrooduröN mlt srrtllvdgn AgusssrungöNund - ttösts> zratis. I

ÜOkV
'
8 8toif«L8cke

Lus clsn V'LkKtc
MLV L LvlllO « , HM lölkUK

LtzniKl. 8L0L8. HoLsksiMtso .
kliLKNN

xoo IsKs/itväsĉ s /i/c^ r n/ !/n ?e?Lc/>s/ken.
KiNigsi - sks 0ss ppssoklokn Isinsnvn Wssoks .
* IV! ^V * ^bäss 8tiMIr U-Lgt ätzL öKwso W

uol Ms LLiiösIswLrks

Vorrätbix ln iVUbolmsbavon bol : H . Kcbvrü '
, Roonstrasso 90

M . Urunstvrinaiin , Uarktstrasss 45, U»x wahremtiort , ttuwo
koxxv , Laoäsobubkabr ., Loonstrasso , 0 . Lorlvir , OöLorstrasss 14,

Lut ttsixolanci boi llvh . ü . blassen .

Ssinr . Müller ,
ir « « US8t ^ K .88 « S4r ».

iArossss I .s, § sr
in

sM« Knill- Nll ÄIHMMM .
80V16

golck , » Nil siid - IsÄvkvnu ^ s-ssr ,
8vkmuvk8aokkn m Lolch Lildei ', Loublü , Lpanat Loial ! eio - I

in osnsstso Uustsro.

MMsZtzr von Milderten NetAllvÄsren
ans äor tVürlb ^ . Letal !vaarsiilsbrlk , tteislüiKkn , 2n ladrik -

proison.
NviolLhinItjKSt « 4n >«rvnli ! p n -ieiicker lloollLoits
« nll 6 « !vK«>»llvtt8xv8 «stvnIr «, V «r «tn8x » ke » vt « .

VMM MM M NAMN . .
shp ÜU881SU8P UNl! 8oIiiff83U8rv8tungsn .

-
Dilltau86st von alteia Oolä uriä

Lllber .

LZvlle VerLslstt lw Ssuse
kür iuwvlier - , Kolli- unü kildsrardoitvn , soviv keparaturvn ,
6rav rungen , Vergolclen , Versilbern eie . in sauberer unil billiger !

Ausfükrung .

XVII .

MrioudurKsr kksrätz-liottorio
2iskung unwilisrruflioi , am l9 . 8spt . 1695.

KL»» ptxv « L» m« :
2 viorsxünniAo , . ^ - doodocllsn

Reit - ruiä ^Vaxsii -

pferclen.Ill 5 LVssispäiiniAS ,
3 sinspäimiAo,

kquipagvnmit 121
Doose » n« » 1 Nk . , aut 10 Uooso eia lfrstl ««« (korto

rinä Osvirmlists 20 kt. oxtra ) omxüoblt rmä vorsonäet auob AoZon
Lrietmarksn ockor Mobnabme

L — » «rttn « ^ ttvtsl RoM
TFS »d > NGIIHULES , - knffb äon ll -uton 3 .

^

SMinnzsn srl>!M fsiiliüölüg , llr ion8 ° M sclion M rislinng «srMn MSN.

SsstttvLt
auf gleich für ein krank gewordenes
Dienst nädche « ein anderes , welches
melken kann .

Garlichs , Hinterstr. 1 .

auf sofort ein kräftiger Lanf - nrsche .
Lohn 20 Mk.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

MitslbsMahrtell.
Sonntag Nachmittag : Abfahrt Wil¬

helmshaven (Wilhelmstraße ) 2 .30, 4 .00 ,
5 .30, 7 .00 .

Abfahrt von Mariensiel : 3 .15, 4.45,
6 . 15 .

Vor dem Buschmann' schen Restau¬
rant und im Banter Hafen wird nach
Bedarf gehalten .

Apollo Li 'OüM - IilMtz
llists Mid. 25 kaokvts 10 >/-z L .

kl 'illM 80 U6 !l 0 l1 - Itl 6 tz
Liste sntd. 5 LZ . 22 /̂z L .

lloeük . 8ptzl86 - 86 ^ MLl2
25 Lg . Lass 24 L , 12 ^ Lg . 13 N.

A . 8Ü88radm - UÄrKÄi 'ii ! 6
25 Lg . Lass 30 L , 5 Lg . Lass 6l/, U.

L68ltzr LÄ88tziL - L6I8
50 Lg . 13 V; hl -, 100 Lg . 26 L .

L .MA0ü - lLM - Ntzi8
50 Lg . Ill/z N ., 100 Lg . 22 L .

lloedk . katv3 - k6i8
50 Lg . 16 L , 100 Lg . 31 L .

Mv8t6r KltzMtzr L6I8
50 Lg 10l/2 Ll., 100 Lg . 20 U.

k '
ravL . OM . küimmtzu

25 Lg . Liste 14 L ., 12 '/; Lg . 7 '/; L .

Domiü ^ o - OMtztz
gelb beeiltem (llavaart) Orig.-8aoü
117 Lk. xr. kkunä , 25 Lg 60 L .

0ara638 - 03 § 66
grün kemsebmevksml , Orig .-8aok
110 Lk. pr. Ltä., 25 Lg 56 '

Wilkvlm Otto Ulsxo
12

/2 hl.

Artung !
Für Möbel, Betten, Fahrräder ,

Herren- und Damengarderoben , sowie
ganze Hausstände zahle hohe Preise .
Ä . lkfM , Maiii!- li. LeiligesMsi ,

neue Wilhelmshavenerstr . 22 .
Bitte um schriftliche oder mündliche

Bestellungen .

glei'- Iüiellkk'iM liül!

- -- -- AiSSl'SlijMM -jllwKlt
von

Königstraße 47 .
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin).
Selterwasser , Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack.
iiSM

.
voll bilsslsf

a . Harz.
M1sllsrv «rIrS «Lor »

ME

unter vollkommenem Luftabschluß
mit KshlensSnredrnck u «eneste «
Vickühtapparate « abgezogen,
offerire frei Haus in i/z 1. Flaschen.
40 Fl . Helles Tafellagerbier M . 3,-
20 „ // ,/ „ 1,50
12 „ // ^ ^ //
33 „ Aürstenbrän nach

Münchener Art //
16 „ Kürsteudräu „ 1,50

V . H. Li »noIiI1 ,
Telephon Nr . 9 und 55 .

WAMMA »
von Lstgisssii L Ls ., Üsklis «. !M . s . 81.

Lsltvsts allsin esiits Aarks :
Vrelvek mit LräLug«! n. Lrvus.
Lnsistaontvonvor2Ügliolisr ^Virkmg

n Ms Lrtsn ttautunrsinigksitsn:
iwwsrsprosssn , Nltssssr, Lrost -

dsulsn, Knnsn sts . VorrLMgj ,
j StlloL 50 Lk. bsi LlNllv . L» N88V» .



Größte Auswahl in selbstverfertigten

Reise-, HW-, Semel-,
ZW«- s. Kyl«W«
bei

neue Wilhelmshavener Str . 65 .

Reparaturen prompt und billigst.
D. O.

(Hinrichs Sommergarte »)
Allen Ausfiüglern , großen oder

kleinen Gesellschaften angelegentlichst
empfohlen. — Tanzsaal. — Kegelbahn. ,

M . Vereine werden um vorherige !
Anmeldung gebeten. — Malknustk. -
Wauo . — Krchestrion.

Zur Sedan -Jeier
empfehle

Fklchter
per Dutzend 60 Pfg .

Roonstraße 80 .

vle tdearea SaNerpreMe
sollten jede wirthschaftliche Hausfrau
veranlassen, meine in Güte, Geschmack
und Aroma der besten Molkereibutter
ebenVSriige Süßrahm - Margarine
vornrtheikslos zu kaufen . Meine
Süßrahm-Margarine ist viel halt¬
barer wie Naturbutter und von der¬
selben absolut nicht zu unterscheiden.
Preis 75 Pf . pr . Pfund. Emballage
frei .

Uffilikvim vantsls ,Bremen.

Waarerchaus

vollkommen groß, L Stück

so M «.
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Täunutliche
Mel zm KMMe:

Binden ,
Verbandwatten,
Gummiwaaren,
Jrrigatenre,
Gummiunterlagen

empfiehlt
kiek . l.6kmann,

Drogenhandlüng,
_ BiSwarckstraste .

Wklielm ljvppsI !lMen 8sm88

^ HNSSmrkntzM ' a .
Allem-Dchvt :

M .
WMelmshaven, Kömgstraße 56 .

Kols - I.iqlMi'e
von Apotheker Uviv . , Münster i . W.

Ausgezeichnet für
Jäger, Touristen, Radfahrer , Militär-

persouen, Seeleute re.
Bet Fnsttonre«, Strapaze«, Kater «. s. w .

von anregender, belebender Wirkung.
Flascheä 2 Mk . Bitter od . Nuß -Liqueur . Prosp . gratis .

llsnxt -MeäsrlaAv :

lkoi ' ni - Süoinnivzfv »'

aus folgenden unschädlichen Pftanzensroffen bestehend :
H kcUvticrio 0,10 A, Nxrovul . .1v<1iv . pravp . 7,5 Z, Lxtr. sra-
S unt. 1,5 g-

, Lxtr» rossriiio 1 .5 ss. buuuiu nrndio. plv. 0,75 x,
heilen frische und veraltete

Diarrhöe , Dysenterie (Ruhr) , Brech¬
durchfall (Cholerine) , Durchfall der

Säuglinge , Kammer -Diarrhöen .
Sie regeln den Stuhl , beseitigen Haemor-
rhoidalblntungen in 2 bis L Tagen , habe»
günstigsten Einfluß bei Magen - und Darm¬
verschleimung und bewirken, daß die Kranke»
durch die gleichzeitige Appetit vermehrende

Wirkung sich zusehends erholen.
Zu haben in den Apotheke« pro */, Schachtel 2 Mk.,

r/- Schachtel 1 Mk . I
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Hl.
^ lllsistsn Lo-

Lilt IttlNlM louialvsarsn -, Dro-
Zuou - unä Söiksniimiäl .

Snikvnpulnnn
Ist cku« lbvntv

ulttl Im OvdrauM HÜWstv uuä hvynvMstv
VasedwMkl Ser Mt .

Mnn » ebt « aut äou Mwsv
„ vr . 1' bvmpsans " u . äis Loliat^luarko "MM

,,8vlirvn » " .

zu Barel a. d. I .
Beginn des Winter-Semesters am 7 . November d. I . Mel¬

dungen rc . wepden bis auf Weiteres an die Direktion nach Olden¬
burg i. Gr . erbeten

ösi -gsr
's

lVIsxivo
VodrNr

ködert Ler/xer,
KSorueek 1. Vb.

Obooolscls

Nivclvrlagv bsl k!. l-smmvrs, potsrstr. 85.

lmlkk UM.
Sommerrestaurant I. Ranges .

Elektrische Beleuchtung aller Räume u. des Gartens .
Der große schattige Park bietet Schulen , Vereinen , Kegelclubs, Touristen

rc . angenehmen Aufenthalt. Diners von Mk . 1,50 bis Mk . 10,00 bei vor¬
heriger Anmeldung . Saisonspeisen . Doornkaat-, Pilsener Bier u. Münchener
Löwenbräu auf Eis . Civile Preise, aufmerksame Bedienung .

Ott «

». keim- Wll sslii'leet
ks Rmvmins fiir Zem L Zaerluii

Sonntag, den 8. September 18dL ans dem Gxereier-
platze in WlhetwShMen.

HpuluiiA 3 Illir . MK VM AnluuZs 3 Vttr .
Anmeldeformulare , sowie die Rennbedingungen sind von Weinh . Bernh .

Ohmstede in Jever zu beziehen und müssen d, .e Anmeldungen , denen der
Einsatz beizufügen ist, spätestens bis zum 4 . ^ epr. geschehen.

UsLiieres sieks I *lA,Lu,ts .

VU 8 l^ ttlNltv .

Vo » I»LHe
Heute Sonntag :

EKntree SO Pfg . , wofür Getränke .
Hierzu ladet sreundlichst ein

Varl I - Lppsrl .
„Viktoriahalle " Neueftraße .

Heute Sonntag :

Große öffeutl. Tanzmusik.
Es ladet sreundlichst ein

I . I . Ionssen A ) we .

kukg kolimrilleni.
Hente Sonntag :

Skossss Karten - Lonesrt .
4 Vttr .

-- - -. Nachdem : ^ ^
.̂

Oesfentl . Tanzmusik
bei

— stark besetztem Orchester. —
Entree 30 Pfennig, wofür Getränke.

Lorrsrun .

( Vorm . s MI .

Hente Sonntag:

Lnissek ößeiitlielies 8»»
Mit neu besetztem Orchester .

Hierzu ladet sreundlichst ein

VLwVLWMaUv .
Heute Sonntag :

Groszes Caitzkväitzeheii .
Anfang S Uhr Abeuhs .

til . 86 Uol v 1vn .

Redaktion. Druck und Verlag von Th, Süß » Wilhelmshaven. lTelephon M. LS .)

Heute Sonntag :

r ' amtLLsakrLamvlLvW
Hochachtungsvoll

D . UtUItj « .



Sonntag, den 1. Se- temver 189S.
Für den Monat Teptember eröffnen wir ei

besonderes Abonnement auf das

„Wilhelinshavener T«rgebl<rtt"
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für den Monat Teptrmbtt
beträgt, wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird , Mark
0,75, wenn es durch die Post bezogen wird Mark 0,70 exkl . Zu -
stellungsgebühr, wenn es bei uns abgeholt wird Mark 0,70 .

Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

_ Die Expedition .
Sedan 1895 .

Wieder erschallt heute durch alle Lande des weiten deutschen
Reiches wie vor fünfundzwanzig Jahren der Jubelsang

Es braust ein Ruf , wie Douuerhall ,
Wie Schwertgeklirr «ud Wogen- rall !

Und nicht zum wenigsten am Rhein , am deutschen Rhein erklingt
es heute wieder das Lied , das die Millionen Deutschen wie in
Sturm mit fortgerissen, das Lied

Fest steht ««- treu die Wacht am Rhein !
Fest steht sie auf des Niederwaldes Gipfel , Frau Germania ,
fest und treu wie das deutsche Volk zu Kaiser und Reich und
ihr flammendes Auge hält scharfe Ausschau gen Westen, gen
Sedans Schlachtgefitde hin, wo sich vor fünfundzwanzig Jahren
das denkwürdige Ereigniß vollzogen. Ein Ereigniß , wie es in
der Geschichte der Völker vorher unerhört gewesen , ein Sieg ,
so groß und gewaltig von deutschen Waffen erfochten, wie
kaum je zuvor und eine Niederlage des Ruhestörers aus dem
Westen , des Cäsar an der Seine , wie er selbst sie niemals für
möglich gehalten . Und jener Sang , der nach vollbrachter großer
That auf dem blutgetränkten Schlachtfelde von Sedan viel-
tausendstimmig gen Himmel wallte , der Sang

Nu« danket alle Gott ,
er schallt auch heute noch, wie damals , durch deutsche Lande aus
dem Munde dankerfüllter Tausende .

Wahrlich wir haben Ursache, dankbar zu sein. Den deutschen
Rhein zum fränkischen Strome zu machen , war der Franken¬
kaiser ausgezogen , frevlen Uebermuthes voll, und als Gefangener
des preußischen Königs , um dessen deutsches Banner sich Nord -
und Süddeutschland geschaart, überschritt er den deutschen Rhein .
Und mit der Entscheidung, die bei Sedan fiel, erstand auch das
neue deutsche Reich, neu geeint und gefestet in der Waffenbrüder¬
schaft und gekittet mit dem Blute der Tapferen des Tages von
Sedan . Ein geeinigtes Reich unter einem starken Kaiser, dem
Herzoge der Deutschen, der als ein Held mit seinem Volke zog ,
erstand und vergessen war alles , was ehedem Trennendes
zwischen den deutschen Stämmen gelegen,- denn es war ja alles
deutsches Blut , das dort in den Thälern und Schluchten, auf
den Bergen und Höhen von Sedan vergossen. Es war Blut
deutscher Söhne , vergossen in der Abwehr des frevlen Angriffs
auf deutsches Gebiet , vergossen in dem Bewußtsein , eine gerechte
Sache zu vertreten und in der Erwartung des endlich zu er¬
hoffenden Lohnes . Jene Tausende von tapferen Streitern , welche
König Wilhelm und den preußischen Kronprinzen umjubelten , als
er am Morgen des 2 . September über den weiten Schlachren-
plan ritt , sie jubelten bereits dem deutschen Kaiserreiche ent¬
gegen und das

Heil Dir im Siegerkranz,
wie es begeistert erscholl , es konnte in seiner Schlußstrophe jetzt
bereits als

Heil Kaiser Dir !
gelten.

Nun sind fünfundzwanzig Jahre seit dem denkwürdigen
Tage vergangen . Herrlich und groß hat sich das deutsche Reich
entwickelt unter Kaiser Wilhelm I ., Friedrich dem Edlen und
Wilhelm II . Auch ihm, dem jugendstarken, zielbewußten und
ernsten Mann , der heute Deutschlands Thron ziert , schallen die
Jubelklänge des Festes , des deutschen Festes entgegen, wie ehe¬
dem seinen großen Ahnen . Und auch er feiert mit uns den Tag
von Sedan , auch er voll Verständniß für die Bedeutung des
Festes, voller Begeisterung für die Weihe des Jubcltages . Denn
auch er ist zwar , jvie seine Vorfahren , ein Fürst des Friedens ,
dessen Segnungen zu bewahren er als seine vornehmste Aufgabe
betrachtet,- aber er führt auch , gleich seinen Vorfahren , das
deutsche Schwert , das sich das schwer Errungene , schwer Er¬
kämpfte zu wahren wissen wird . So schallt auch ihm heute mir
Recht aus dem Munde und vollem Herzem der Millionen , welche
den Sedantag feiern, entgegen

Heil Kaiser Dir !
Welch ' eine Fülle der Gedanken ist es, die heute am Jubelfeste
uns durchzieht, sei eS nun , daß wir selbst unter den Kämpfern
jener großen Tage gewesen , sei es, daß wir jene Zeit mit erlebt
oder als jüngeres Geschlecht von den Großrhaten der Väter
gehört oder gelesen haben . Stolz erhebt sich die Brust in dem
Bewußtsein , der Nation anzugehören , welche heute auf der ganzen
Erde ebenso großes Ansehen genießt, wie sie ehemals, in ihrer
Zerrissenheit mißachtet worden . Dankbar gedenken wir aber der
theuren Kämpfer , die für uns den Heldentod aus Frankreichs
blutgetränkten Boden erlitten , dankbar der Tausende, die für
deutsche Ehre und deutsche Freiheit geblutet und mehr denn je
gilt heute, am Jubelfeste das schöne Wort

Vergiß mein Volk der Iheure» Todte« nicht.
Wir vergessen ihrer nicht,- wir schmücken mit des Lorbeers Reis
ihre Gräber in Feindes Land und ihr Bildniß in der Heimath
und im Festcsschmucke prangen die Standbilder der großen
Führer im Streite , der Bismarck , Moltke , Prinz Friedrich Karl ,
König Albert und all der übrigen tapferen Generale und Feld -

marschalle.
Gleich ihnen allen , die keinen Augenblick zögerten, für das

Vaterland Gut und Blut herzugcbcn, tönt es heute und immer
in uns

Ans Vaterland , aus teure schließ ' dich an
und fest und treu stehen auch wir zu Kaiser und Reich . Und
wenn wieder einmal die Stunde der Gefahr erscheinen und unser
Kaiser und unser Vaterland uns rufen sollten zum heiligen
Streite für des Vaterlandes Recht und Freiheit ,

- für den

heimischen Herd und die heimischen Fluren , dann stehen auch wir
wieder gewappnet und treu ergeben da, zu streiten und zu
siegen gleich unseren Vorfahren . Denn auch in unserem Ge-

schlechte ist die Vaterlandsliebe lebendig und rege und bereit,
sich zu bethätigen, wenn es noch thut - denn auch heute, nach

fünfundzwanzig Jahren , klingt es noch von aller Munde ,
wie ehedem

Deutschland , Deutschland öder alles !
Und in diesem Sinne möge auch heute das Jubelfest als ein
Erinnerungs -, Freuden -, Dankes - und Gelöbnißfest begangen
werden, in diesem Sinne möge es als deutsches Volksfest be¬
stehen bleiben und immer gipfeln in dem Rufe

Hoch Kaiser und Reich!

Deutschland und die oltasiatische Frage .
In der ersten Hälfte des Monats Juli hat das Flagg -

chiff des deutschen Kreuzergeschwaders in Ostasien, der Panzer
„Kaiser" , dem Hafen von Shanghai einen Besuch abgestattet .
Ueber den Eindruck, den das Erscheinen des deutschen Schlacht¬
schiffes auf die in diesem chinesischen Hafen lebenden Deutschen
gemacht hat , schreibt der dort erscheinende „Ostasiatische Lloyd" :

,, . . . . Wenn wir sagen , daß durch das Heraussmden
des „Kaiser" unsere Regierung einen von allen in Ostaffen
lebenden Deutschen lange gefühlten Mangel ausgefüllt hat , so
glauben wir , hiermit nur die Gefühle auszufprechen, von denen
alle unsere Landsleute hier draußen erfüllt sind . Das Sprich¬
wort sagt, daß es ein schlimmer Wind sein muß , der Nie¬
mandem günstig weht,- und so können wir auch sagen, daß der
chinesisch-japanische Krieg, bedaucrnswerth wie sein Ausbruch
auch gewesen sein mag , doch das eine Gute zur Folge gehabt
hat , soweit wir Deutsche in Betracht kommen : er hat unsere
Regierung endlich zur Einsicht gebracht, daß die stets wachsenden
deutschen Interessen im Osten es dringend verlangen , durch ein
größeres schwimmendes Kriegsmaterial beschützt zu werden, als
dies bis vor etwa Jahresfrist der Fall war , als unser „Ge¬
schwader" nur durch zwei veraltete Kanonenboote repräsentirt
wurde . Da wir nun endlich ein aus solch' prächtigen Schiffen
sich zusammensetzendes Geschwader hier haben, so wollen wir
auch hoffen , daß die kaiserliche Regierung dieses an dieser
Tausende von Meilen langen Küste beständig stationirt halten
wird . Denn ganz abgesehen davon, daß sich der politische
Horizont des Ostens für Jahre hinaus wohl doch noch nicht
völlig aufgeklärt haben wird , so erheischt schon die Thatsache,
daß wir Deutsche, die wir die zweitbedeutendste Handelsmacht
des fernen Ostens sind , unsere Interessen in würdiger Weise
beschützt und unser Ansehen als erste europäische Großmacht
dadurch noch gehoben sehen ."

Der „Ostasiatische Lloyd" bespricht dann weiter das Ein¬
greifen Deutschlands in die ostastatische Angelegenheit : Er
meint, cs sei ja richtig, daß Japan durch das deutsche Ein¬
greifen recht unangenehm berührt worden ist und daß Japan
vor einem Kriege mit Deutschland gewiß am wenigsten zurück¬
geschreckt sein würde, gleichwohl müsse der Ansicht beigetreten
werden, daß , wenn cs auch noch nicht geschehen ist, Japan
doch trotz allem orientalischen Mißtrauen die Einsicht gewinnen
wird , daß ihm für jetzt und für künftig unter den europäischen
Mächten kein so zuverlässiger Freund erwachsen wird , wie
Deutschland , von dem es vor dem Abschluß seines unvorsichtigen
Friedens bereits wohlwollende Warnungen empfing und dem
es schließlich zu danken hat , daß es vor einer Niederlage in
einem Kriege, den es gegen Rußland hätte aufnehmen mögen,
bewahrt worden ist .

„Welche materiellen Interessen hätten auch Deutschland
bestimmen können, nicht zu Gunsten Chinas zu interveniren ?
Habe Japan etwa je Kriegsschiffe und Kanonen oder Maschinen
in Deutschland gekauft ? Oder sollen wir Japan dafür be¬
sonders dankbar sein , daß wir ihm auf dem Gebiete des Kriegs¬
wesens und der Medicin als Lehrmeister gedient haben ? Da¬
gegen hat China in Deutschland Kriegsmaterial im Betrage
von vielen Millionen gekauft. Hätte es einen Sinn gehabt,
wenn Deutschland sich der russisch -französischen Intervention
nicht angcschlossen , die auch ohne es stattgefunden haben würde ,
und damit einen guten Kunden vor den Kopf gestoßen hätte ?
Sollte Japan nicht vielmehr aus der Vergangenheit die Lehre
ziehen , daß es nicht unpraktisch sein würde, künftighin auch in
Deutschland Bestellungen zu machen ?"

Die eigentliche Rechtfertigung des deutschen Eingreifens
sieht der „Ostas . Lloyd" darin , „daß Deutschland, will es
nicht auf seine Großmachtstellung verzichten, mit zum Concert
der Mächte gehören muß , ohne die der politische Bestand in
Ostasien nicht verändert werden darf , die, so lange es geht,
für die Erhaltung Chinas cintrcten müssen und die, wenn der
Zerfall Chinas unvermeidlich werden sollte, über das , was zu
geschehen hat , zu befinden haben werden .

„Es ist richtig , daß seit der Gründung des Deutschen
Reiches kein so folgenschwerer Schritt der deutschen Politik zu
verzeichnen ist, wie das gegenwärtige Eintreten im Verein mit
Rußland und Frankreich gegen eine Aufsaugung Chinas durch
Japan . Auch die Gründung von Colonien war nicht eine
nothwcndige Folge seiner Großmachtstellung . Colonien befinden
sich auch in den Händen kleinerer Staaten . Den Schritt aus
der Stellung einer europäischen Großmacht in die einer Welt¬
großmacht hat Deutschland erst heute vollzogen. Nur eine
wirkliche Großmacht hat hier draußen mitzureden . Es ist
inzwischen auch klar geworden, daß Rußland nicht der einzige
Triumphirende ist . Auch Frankreich hat sich in dem vor

Kurzem abgeschlossenen Grenzabkommen einen schönen Gewinn

geholt . Und die scheinbar demüthige Rolle , die Deutschland
heute angeblich spielen soll, nimmt sich hier draußen gar nicht
so demürhig aus , wenn man sicht , wie der deutsche Einfluß sich
gehoben hat und als Folge dem deutschen Kaufmann und
Fabrikanten ansehnliche Gewinne zufließcn. Die übermächtige
Stellung Rußlands ist die unvermeidliche Folge der unbegreiflichen
Jrrthümcr der englischen Politik gewesen . Deutschland hat
hieran nichts ändern können. Von einem ersten Schritt auf
die Weltbühne hinaus kann man doch nicht gleich reichen und
tolzen Gewinn auf politischem Gebiete erwerben . Deutschland
hat heute gesüct . Es wird sich darum handeln, daß es bei
der Ernte seinen Mann steht. "

Vielleicht würde es sich empfehlen, wenn, wie hier schon
angeregt worden ist , Deutschland zunächst von Shanghai Besitz
ergriffen, um damit einen Stützpunkt für seine Stellung in
Oftasien zu gewinnen . Eine solche Besitzergreifung würde um
o mehr gerechtfertigt sein , als England , wie gemeldet worden

ist , zum Schutze der britischen Unter ! ha : cn mehrere chinesische
Häfen besetzen will . In Shanghai ist nun gerade die deutsche
Kolonie am stärksten. Besetzt England unter dem Vorwände
des Schutzes der britischen Untcrthanen chinesische Häsen, so ist
cs nur natürlich , daß wir dasselbe thun und dazu den Hafen
wählen, wo unsere Landsleute am stärksten vertreten sind .

Deutsches Reich .
Berlin , 26 . August. Der Kaiser unternahm heute früh

von 7 >/z Uhr ab einen Spazierritt in die Umgebung des Neuen
Palais . Von demselben zurückgekehrt , hörte der Kaiser die Bor -
träge des Kriegsministers , des Chefs des Marinekabinets , Gene¬
ral v . Hahnke, und des stellvertretenden Chefs des Marine¬
kabinets, Korv .-Kpt . v . Usedom . Zur Frühstückstafel hatte der
Minister des königlichen Hauses v . Wedel eine Einladung erhalten .
Abends reiste der Kaiser nach Demmin , um morgen daselbst,
wie schon gemeldet , die unter Führung des Generalmajors v .
Kleist zusammengezogene Kavalleriedivision zu besichtigen .

Die „Nordd . Mg . Ztg " spricht wiederholt ihre Entrüstung
über die pöbelhafte Weise aus , in der die sozialdemokratische
Presse das Andenken an Kaiser Wilhelm I . verlästert und
schreibt dann : „Die bestehende Gesetzgebung bietet leider keine
Handhabe, diesem schamlosen Treiben entgegenzutreten, leider
kein Mittel , die frechsten Beleidigungen des Heimgegangenen
Heldenkaisers zu ahnden . Das ist ein Zustand , der nicht an¬
dauern kann . Zahlreich erheben sich die Stimmen , die fordern
und mit Recht fordern , daß diesen Ausschreitungen energisch
Halt geboten werde. Fehlen der Regierung zur Zeit hie ge¬
setzlichen Mittel , so erwächst ihr die dringende Pflicht, sich an
die gesetzgebenden Körperschaften zu wenden . Das Gezeter
einer Presse, die diese Art von Hilfsmitteln ffür ihren Kampf
nicht entbehren zu können vermeint , darf sie davon nicht abhalten .
Weite Kreise aller Parteien , die das Recht freier Meinungs¬
äußerung in ehrlichem, anständigem Kampfe zwar gewahrt
wissen , solches Recht aber nicht in zügelloser, jedem Anstand
Hohn sprechender Weise ausgebeutet sehen wollen, werden uns
darin beipslichten und ihre Mitwirkung zur Beseitigung solches ,
die Ehre und das Ansehen der deutschen Nation schädigenden
Treibens nicht versagen. Es wird Zeit , zu zeigen , daß das

deutsche Volk sich seine nationalen Gedenktage durch die

Flegeleien socialistischer Federhelden nicht verkümmern , das
Andenken seiner großen Männer nicht unbestraft besudeln lassen
will . — „ Nichtswürdig ist die Nation , die nicht ihr Alles

freudig setzt an ihre Ehre !" Es ist sehr erfreulich, zu hören,
daß die Regierung die Pflicht fühlt , dem gemeinen Treiben
der Sozialdemokratie auf gesetzgeberischem Wege entgegenzu¬
treten . Hoffentlich wird sie dabei eine glücklichere Hand zeigen ,
wie bei der Umsturzvorlage , damit in der That weite Kreise
aller Parteien ihr zuzustimmen vermögen.

Friedrichs ruh , 30 . Aug . Vierzig deutsch - amerikanische
Veteranen mit ihren Damen brachten heute Mittag 12 Uhr dem

Fürsten Bismarck ihre Ovation dar .

Ausland .
Paris , 29 . August . Präsident Faure traf heute Mittag

in Paris ein, um den Vorsitz im Ministerrathe zu führen . Um

zwei Uhr empfing der Präsident den Besuch des Königs von
Griechenland . Die Begegnung hatte einen durchaus herzlichen
Charakter . Der Präsident erwiderte sofort den Besuch des

Königs .
Petersburg , 30 . August . Eien hiesiges Blatt meldet,

Japan scheine jetzt geneigt, von China eine Kriegsentschädigung
von 30 Millionen anzunehmen, nach deren Erlegung Liao-Tong
geräumt werden würde .

Tanger , 30 . Augnst . Zwischen den Angora und Benida -

stämmen einerseits und den Madras andererseits hat ein mehrere
Stunden dauernder Kampf bei dem 12 englische Mellen von

Tanger entfernten Zinar stattgefunden . _
M a r i « r.

— Berlin , 28 . Aug . Wir entnehmen dem Amtsblatt der

König! . Regierung zu Aurich die nachstehende Bekanntmachung
des Regierungspräsidenten zu Aurich, die selbstredend gleich¬
lautend von den übrigen preußischen Regierungen erlassen sein
wird . Die Bekanntmachung lautet : „Durch Artikel I 3 des Ge¬

setzes vom 22 . Mai er . wegen Abänderung des Gesetzes vom
23 . Mai 1873 , betreffend die Gründung und Verwaltung des
Reichs-Jnvalidenfonds (R . -G .-Bl . S . 237 ), sind solchen Personen
des Unteroffizier - und Mannschaftenstandes des Heeres und der
Marine , welche an dem Feldzuge von 1870/71 oder an den von
deutschen Staaten vor 1870 geführten Kriegen ehrenvollen An-

theil genommen haben und sich wegen dauernder gänzlicher Er¬

werbsunfähigkeit in unterstützungsbedürftiger Lage befinden, fort¬
laufende, monatlich xiänwnsranäo zahlbare Beihilfen zuge¬
sichert , die nach Artikel 111 3 des Gesetzes jährlich 120 Mk .
betragen sollen. Der Herr Minister des Innern ist durch
Allerhöchste Verordnung vom 13 . d . Mts . mit der Ausführung
dieser Gesetzvorschrift beauftragt worden . Letztere wird durch
Artikel III a . a . O . näher erläutert . Nach Z 3 dieses Artikels

entscheiden bei gleicher Anwartschaft — d . h . also bei Erfüllung
der Bedingung der dauernden gänzlichen Erwerbsunfähigkeit und
der absoluten

^
Unterstützungs -Bedürftigkeit — für den Vorzug

zur Erlangung einer Beihilfe in erster Linie : Auszeichnung vor
dem Feinde, - in zweiter Linie : die frühere Feldzugsperiode , an

welcher der Bewerber theilgenommen hat / und in dritter Linie :
)as höhere Lebensalter . Nach A 2 des Artikels III des Gesetzes
Ind von der Theilnahmeberechtigung überhaupt ausgeschlossen :

s . Personen , welche aus Reichsmitteln gesetzliche Jnvaliden -

pensionen oder entsprechende sonstige Zuwendungen beziehen/
b . Personen , welche nach ihrer Lebensführung der beabsichtigten
Fürsorge als unwürdig anzusehen sind , und <r . Personen , welche
ich nicht im Besitze des deutschen Jndigenats befinden. Zu

d . bemerke ich ausdrücklich, daß politische Rücksichten bei Beur -

theilung der Würdigkeit durchaus ohne Einfluß zu bleiben haben .
Es ist selbstverständlich, daß alle diejenigen ehemaligen Soldaten
mit in Betracht kommen und beim Zutreffen der Hilssbedürftigkeit
unterstützungsbcrechtigt sind , welche den Krieg von 1866 , wenn
auch nicht im preußischen Heere, mitgemacht haben und gegen¬
wärtig die deutsche Reichsangehörigkeit besitzen . Bewerbungen
um die in Aussicht gestellte Beihilfe sind bei der Ortsbehörde
(Gemeindevorstand , Gemeindevorsteher , Gutsvorsteher des Wohn¬
ortes ) unter Anschluß der den Antrag begründenden Atreste an¬
zubringen . Besonders zu beachten ist hierbei, daß Anträge von
Personen , welche nicht dauernd gänzlich erwerbsunfähig (absolut
hilfsbedürftig ) sind , überhaupt nicht angenommen werden, ebenso
wie Anträge von solchen Personen , die nach den oben angegebenen
Grundsätzen von der Theilnahmeberechtigung ansgeschlossen sind .
Als „ehrenvoll" gedient gelten alle diejenigen vormaligen Sol¬
daten , welche während des Feldzuges sich nicht des Plünderns ,
des Marodirens , der Vergewaltigung oder der Feigheit und
Fahnenflucht schuldig gemacht und dieserhalb Strafe erlitten
jaben . Die Reihenfolge der in Betracht kommenden Feldzüge
ist folgende : Derjenige von 1848 in Schleswig -Holstein / der



I

Kampf von 1848 im Großherzogthum Posen / des 1849er Feld¬
zug in Schleswig und Jütland und derjenige desselben Jahres
in der Pfalz und im Großherzogthum Baden / das Gefecht am
27 . Juni 1849 zwischen der Besatzung des Postdampsschiffes
„Preußischer Adler" und der dänischen Kriegsbrigg „St . Croix " /Der Kampf im Jahre 1849 zur Unterdrückung des Aufstandes
im Königreich Sachsen / der Feldzug von 1864 gegen Däne¬
mark / derjenige von 1866 gegen Oesterreich und Verbündete,und der deutsch-französische Krieg von 1870/71 . Für die Ma -
rine kommen die Feldzüge von 1848, 1849 und 1850 in
Schleswig -Holstein (insbesondere das Gefecht des für den Kriegs¬
zweck ausgerüsteten Postdampschiffes „Preußischer Adler " am
27 . Juni 1849 mit der dänischen Kricgsbrigg „St . Croix "),ferner die Kriege 1864, 1866 und 1870/71 als Feldzüge, außer¬
dem noch für die dabei Betheiligten das Gefecht gegest die Riff¬
piraten bei Tres -Forcas am 7 . Aug . 1856 (Korvette „Danzig ")in Betracht . Die Ortsbchörden haben die eingehenden Gesuche ,soweit sie dieselben für begründet erachten und die dazu ge¬
hörenden Atteste den Landräthen zu überreichen und sich zu den
Anträgen schriftlich zu äußern . Ich bemerke noch, daß der auf
Preußen incl . Lauenburg entfallende Antheil an dem für das
Deutsche Reich mit Elsaß -Lothringen ausgesctzten Gesammtbetragevon 1800000 Mk . sich nach dem Bcrtheilungsplane pro 1895/96
auf 1147 560 Mk . stellen wird . Da die Jahresbeihilfe für den
Mann 120 Mk . betragen soll, werden im Höchstfälle 9563 Per¬
sonen berücksichtigt werden können. Die Zahlung der Beihilfen
erfolgt gegen Ende des laufenden Jahres . Die Herren Land-
räthe sind beauftragt , die Gemcindevorstände mit näherer An¬
weisung zu versehen ."

Mnter -Kommandirungen 1895196.
(Schluß.)

Schiffe im Auslande .
Kreuzerdivision .

Divisionschef Kontre-Admiral Hoffmann, Chef des Stabes Kapt . z. S .
aeschke . Flagg-Lt . : Lt . z . S . Deimling , Div .-Jng . : Masch .-Unt.-Jng .Zirpel , Dw .-Arzt : Ober-Stabsarzt Dr . Renvers .

S . M . S . „ Kaiser " : Kmdt. Kapt . z. S . Jaeschke , 1 . Offiz . Korv.-Kapt . Gildemeister, Nav .-Offiz. Kapt .-Lt . Börner , Batt .-Offiz. Lt . z. S .v . Studnitz (Ernst) , Wachoffiziere : Lts . z. S . v . Lehsten , Kranzbuhlcr,Michaelis (William) , Heine; ll .-Lts . z. S . Ewers , Eberius , Hoffmann.v . Hornhardt , v . Meuron ; Prem .-Lt . vom I . Seebataillon Frhr . v . Lilien-cron. Masch.-Jng . : Masch.-Jng . Zirpel , Oberstabsarzt Dr . Renvers , U .-ArztHansen.
S . M . S . „ Irene " : Kmdt. Korv.-Kapt . v . Dresky, 1 . Offiz . Kapt .-Lt. Kiinlsieck , Nav .-Osfiz . K.-Lt. Kirchhofs , Wachtosfiziere : Lts . z . S . Troje,Timme , Fuchs , Jannsen , Adelung, v . Zelberschwecht -Laszewski, Donner ,Unt .-Lts . z^ S . Wilbrandt , Herr , Masch .--Jng . : Masch .-Jng . Prenzloff, Stabs¬

arzt Dr . Wilm.
S . M . S . „ Prinzeß Wilhelm " : Kmdt . Korv.-Kapt . v . Holtzendorff ,l . Offiz . Kapt .-Lt . Engel, Nav .-Offiz . Kapt .-Lt . Scheer, Wachoffiffere :Lts . z . S . Graf v . Monts , Keller, v . Koschembahr , Jaeger , U.-Lts . z. S . Schnitze

(Friedrich) , Maurer , Pullen , Boethke , Reiß , Masch .-Jng . : Masch .-Jna .Ehiicht, Stabsarzt Dr . Erdmann , Afs .-Arzt. Eimler .S . M . S . „ Arcona " : Kmdt. Kapt . z. S . Sarnow , 1 . Osfiz . Kapt .-Lt . Prowe , Nav .-Offiz . Kapt .-Lt. Behm , Wachtosfiziere : Lts . z . S . Kendrick ,Engelhard (Paul ) , Rössing , Lans , U .-Lt . z . S . Hann , Masch .-Jng . : Masch .-U .-Jng . Morgenstern , Stabsarzt Dr . Spiering .
3 . Auf d er ostast atif chen Station .

S . M . S . „ Corworan " : Kmdt . Korv.-Kapt . Brinkmann , 1 . Offiz .Kapt .-Lt . Päch , Wachoffiziere : Lts . z. S . v. Grumbkow, Valeminer , Täaert
(Karl ) , Masch .-Jng . : Masch.-U .-Jng . Weber, Stabsarzt Koch.

S . M . S . „ Iltis " : Kmdt. Kapt .-Lt. Jngenohl , 1 . Offiz . Lt . z . S .v . Hobach , Wachossiziere Lt . z. S . Fraustaedter , U.-Lt . z . S . Pratze , Ass.-ArztDr . Hildebrandt , Overmaschinist Hill .
3. Auf der australischen Station .

S . M . S . „Bussard " : Kmdi. Korv.-Kapi . Winkler, 1 . Offiz . Kapt .-Lt . Bauer , Wachoffiziere Lis . z. S . Eitner , v . Kamele (Friedrich) , U .-Lt . z . S .Retzmann, Masch .-Jng . : Masch .-U .-Jng . Bergmann , Ass.-Arzt Dr . Pietrusky .
S . M . S . „ Möwe " : Kmdt. Kapi .-Lt . Jante , 1 . Offiz. Kapt .-Lt.Schaumann (Karl ), Wachoffiziere Lts . z . S . v . Restmff, Heinemann , U .-Lt.

zur See Lchirmacher, Ass.-Arzt Dr . Matthisson, Obermaschinist Green.
S . M . S . „ Falke " : Kmdt. Korv.-Kapt . Krieg, k . Offiz . Kapt .-Lt.Nieten, Wachoffiziere Lts . z . S . Redlich , Kinel, Sievert , Masch .-Jng . : Masch .-U .-Jng . Dahl , Ass.-Arzt Dr . Woyke .

4. Auf der ostafrikanischen Station .
S . M . S . „ Seeadler " : Kmdt. Korv.-Kapt . Coerper, 1 . Offiz .Kapt .-Lt . Hoffmann, Wachoffiziere Lts . z . S . v . Trotha (Adolf) , U.-Lts . z. S .Widemann , v. Schwach, Ass.-Arzt Dr . John , Obermaschinist Burmeister.
S . M . S . „ Condor " : Kmdt. Korv.-Kapt . Follenius , 1 . Offiz. Kapt .-Lt . Willen , Wachoffiziere Lts . z. S . Blomeyer, Rollmann , Frey , Masch -

Jng . : Masch.-U .-Jng . Eckert , Ass.-Arzt Dr . Richclot.
5 . Auf der westafrikanischen Station .

S . M . S . „ Sperber " : Kmdt. Korv .-Kapt . Reincke , 1 . Offiz. Lient
zur See v . Zitzewitz, Wachoffiziere Lt . z. S . Orth , U .-Lts . z. S . Bene,v . Klitzing , Masch .-Jng . : Obermaschinist Lindemann, Ass -Arzt. Dr . Behrens .

S . M . S . „ Hyäne " : Kmdt . Kapt .-Lt . Deubel, 1 . Osfiz . Lt . z . S .Kloebe (Friedrich) , Wachoffiziere Lt . z . S . Tägert (Wilhelm) , U.-Lt . z . S .Loesch, Ass.-Arzt Dr . Schlick, Obermaschinist Prüfer .
6. Auf der Mittelmeerstation .

S . M . S . „ Lorelep " : Kmdt. Kapt .-Lt . v . Bredow , 1 . Offiz . Lt.zur See Kloebe (Adolf) , Wachoffizier Lt . z. S . v . Krosigk , Ass.-ArztDr . Achmer. _
Kommando der Marinestatio « der Ostsee.

Stationsches noch unbesetzt , Chef des Stabes Kapt . z . S . Fritze, Ad¬jutanten : Kapt .-Lieut. Grapow (Max ) , von Domhrowskr, Second.-Lieut.v. Fiedler, Hülssarbeiter Korv.-Kapt . z. D . Seweloh , Hafenkapitän Kapitän

I . Werftdivision : Kommandeur Kapt . z . S . Rittmeyer, AdjutantLieut. z . S . Hahn , Kompagniefithrer Kapt .-Licuts . Emsmann ( 1.) v . Oppeln-
Bronikowski (2 .), v . Koppelow (3 .) , Weniger (4. u . 5 .) , untcrsuchungsführ.Offizier Lieut. z. S . Schur , Kvinpagmeoffiziere Unter-Lieuts . z . S . Freiherrv . Bülow (Georg) , v . Zerßen , Schund (Friedrich) , Schulze ( Ernst) , Sektions-
Jliqeilieur Masch .-Ob .-Jng . Naher , Masch .-Ob .-Jng . Orlin , (Werft Kiel) ,Masch.Jngemcure Behrens , Hachmann, Haase, Pasche (für „ Aegir") Stehr ,
Ntasch .-llnt .-Jngenieure Schamp , Tag (für „Odin"

) , Heinrichs, Ätze, Junker ,Oberstabsarzt Prinz .
Kommando der Marinestation der Nordsee .

Stationschef Vize -Admiral Balvis , Chef des Stabes Kapitän z . i
v . Schuckmami (Oskar) , Adjutanten Kapt .-Lieuts . Becker, Goette, Sek.-Lieut.
Fabricius , Hafcn-Knpt . Korv.-Kapt . z. D . Meyer , Küstenbezirks .Jnspektvr
Kiipt. z. S . z. D . Klausa, Schiffsbslchtigimgskoimiiission Kapt . z . S . z . D.Riedel, StabS .-Jng . Ieydell , Ob .-Stabsarzt Dr . Braune .

Zur Verfügung des Stationschess Kapitän z. S . Freiherr v. Boden¬
hausen.

S . M . S . „Kaiserin Augusta " : Kmdt. Korv.-Kapt . Fischer , 1 . Off.
Kapt.- Lieut. Schwarzkopff, Itav .-Osfizier Kapt .-Lieuts Geßler, WachoffiziereLieuts . z. S . L. Zawadsky , Uders, Ritter Hentschel v . Gilgcnheimb, Zenker ,Unt.-Lieuts . z. S . Bolnnd , Glade, Graf v. Zeppelin, Eberl , Graf v , Mörner ,Masch .-Jng . Prüssing , Masch .-Unt.-Jnge . Klimpt , Rvgge, Bantlcon , Stabs¬
arzt Du Bonte , Ass.-Arzt Dr . Gappel.

Reserve - Divison der Nordsee :
1 . Stnimiischiff: Knidt. Korv .-Kapt . Holzhauer, 1 . Offizier Kapt .-Lieut.v. Mittelstadt , Batterie -Offizier Kapt.-Lieut. Schräder , Nav .-Offizier Lieut.

z. S . Friedlnuder , Wachoffiziere Lieuts . z. S . Mcnger , v . Levetzow , Unter-Lieuts . z. S . Grauer , Harder , Wolfs , Ad/utant Lieut. z. S . Scheck, Masch .-
Jng . Hempel (für „ Hildebmnd"

), Schulz (für „ Siegfried"
) .

2. Stammschiff : 1 . Offizier Kapt .-Lieut. Schlielmer, Wachoffiziere Lieut.
z. S . Engel , Masch .-Unt .-Jng . Springer , (für „ Frithjos"

) Masch .-Unt .-Jng .
Leipold (für „ Beowulf"

) .
Probefahrtskommando -. Kindt. Kapt .-Lieut. Bruch, 1 . OffizierKapt .- Lieut. Hilbmndt , Wachoffiziere Uliter-Lieuts z. S . Siemens rmd

Lebahii.
II. Marineinspektion :

Kapitän z. S . Biichsel m . W . d . G . b ., Adjutant Knpt.-Lieutenant
Wuthniann .

Zur Verstimm« der II . Mar .-Jnsp . : Kpt .-Lieut. Koch (Wilhelm) , Lieuts .
z . S . Block, Schmid v . Schwind , Goette (Adolf ).

II . Matroscudivision : Kommandeur Kapt . z . S . Grüner , AdjutantLieut. z. S . Bertram (Wilhelm) , rmtcrsuchungsfirhr. Offizier Lieut . z . S .
Graf v. Saurma -Jeltsch, Oberstabsarzt Schubert.

1 . Abtheilung : Kommandeur Graf v. Moltke (Friedrich) , AdjutantLieut. z. S . Mörsberger , Komp.-Führer Kapt .-Lieut. Micßner (1 .) , Lieuts .S . Schippe (3) ii . Oxs (5 .) , Unt .-Lieuts . z . S . Goetze, Seebohm, Mci-
linger , Graf v . Oeynhausen, Seekadetten Seidensticker , v .

°
Grunibkolv , Ober-

Stabsarzt Schubert .
2 . Abtheiluna : Konunandeur Korv.-Kapt . Derzewsky, Adjutant Lieut.

z . S . Schultz (Felix) , Komp.-Führer Kapt .-Lieut. Kinderling (2 .) , Lieut. z.S . Grüttner (4 .) , Kapt .-Lieut. Marwede (6 . u . Signalkompagnie) , Unt .Lieuts .
z . S . Rosenstock v . Rhomeck , Bunneniamr , Seekadetten Windmüller u . Becks ,Stabsarzt Nuszkowski.

I . Werftdivifion : Kommandeur Korv.-Kapt . Oclrichs, AdjutantLieut. z . S . v . Meyerinck , imtersuchungsführ. Offizier Lieut. z . S - Griese ,Konip.-Führer Kapt .-Lieuts . Krause (Moritz) (1 .) , Wilde (2 .) , Josephi (3. ) ,Lieuis . z . S . (4 .) , Thyen (5 .) , Unt .-Lieuts . z. S . Braun , Frielinghaus , vonGordon, Seekadetten Stenzel , Volhardt , Brehmer , Hauers , Stabsarzt Koch,

des Stationschefs Kapts . z. S . v . Arnim , Koch, v . Wietersheim, Kirchhoy .Schmidt, Flichtenhöfer, Korv.-Kapitäne v . Jaeckel, v . d . Gröbm , Palmgrsn )v. Basse, Stein
Schisfsjungen - Abthetlung : Kommandeur Korv .-Kapitän Grafv . Moltke (Heinrich ) , m. W . d . G . b ., Adjutant Lieut. z . S . Scheunemann .
S . M . Dacht „ Hohenzollern " : 1 . Offizier Korv.-Kapt . Brussatis ,Wachoffiziere Lieuts . z. S . Graf v . Platen zu Hallermund , Frhr . v . Ketel -

hodt, v . Hahnke bezw . v . Koppelow, Masch .-Ob .-Jng . Raetz, Masch.-Unter-
Jng . Steinmeyer .

S . M . S . „ Gcfion " : Kmdt. Korv.-Kapt . Zeye, 1 . Offizier Kapt .-Lieut. Vcmselow , Nav .-Offizier Kapt .-Lieut . Lietzmann, Wachoffiziere Lieuts .
z. S . Pohl , Küsel , Frommann , Paaschen, Unt .-Lieut. z . S . Goebel , Seekadett
v . Schlick, Masch .-Jng . Mischte , Maschinen-Unter-Jng . Wille, Ass.-ArztWasserfall.

Reservedivision der Ostsee :S . M . S . „Hagen/ : Kmdt. Korv.-Kapt . v . Arend, 1 . Offizier Kapt.Lieut. Schack , Batterie -Offizier Kapt .-Lieut. Gaedecke, Wachoffiziere : Lieut.
z. S . Jasper , Rogge, Unt .-Lieuts . z. S . Kettner, Kühne (Max ) , Michaelis
(Walther) , Sekadett Vanselow, Masch .-Jng . Schoer.

Reserve - Division Danzig : S . M . S . „ Mücke " : Kmdt. Korv.Kapt . Wittmer , 1 . Offizier Lieut. z . S . Marks , Wachoffiziere Lieut. z. S .v . Studnitz (Oswald ) , Unt .-Lieut. z . S . von Schönberg, Ober-MaschinistBallauf .
I . Marineinspektion :

Kontre-Admiral Barandon , Adjutant Kapt .-Lieut. Hennings .Zur Verfügung der Warinemspektion: Kpt .-Lieuts . v . Möller , Merten ,Schäfer ( Ernst ) , Limts . z. S . Senner , Lohmann , Karpf , Fremerey, Burchard
(Otto Maria ) , Mcmninger,

I . Matrosendivijion : Kommandeur Kpt . z . S . Hostneier , AdjutantLieut. z . S . Mayer (Heinrich ) , Ober-Stabsarzt Dr . Bwnhoff .i . Abtheilung : Kommandeur Korv.-Kapt . Bachen: , Adjutant Lieut.

«euer,
, _ _ „ .. . Carlo

Witz, Ob.-Stabsarzt Dr . Brunshoff .
2 . Abtheilung : Kommandeur Korv.-Kapt . Walther , Adjutant Lieut. z .S . Barrentrapp , Kmnpamnesührer Lieut. z. S . Maas ; (2 .) , Kapt .-LieutencmtMusculus (4 .) , Lient. z. S . Meyer (Willy) (6.) , Lieut. z . S . Starke (Signal

kompagnie ) , untersuchungsführmder Offizier Lieut. z . S . Bartels , Kompagnie
osfizrere Unter-Lieuts . z . S . v . Weise , Schultz (Karl) , Seekadetten Hoffmann(Georg ) , Habenicht , Schübart , Frank (Kurt ) , Herzbruch , Stabsarzt Dr .
.Krämer.

Schule) , Breitenstem (Hulk „ Vineta"
)) Masch .-Unt .-Jng . Hoffmann (für

„Hela"
) , Wiegman (2.,3 . Konrp.) Gibhardt (Divtsions -Schules, Kümmel (für

„ Comet")
Inspektion der Marine - Artillerie :

Inspekteur : Kapitän z. S . Boeters , m . W . d . G . b. , Adjutant Grafvon Spee .
S . M . S . „ Mars " : Kmdt. Kapt . z . S . Galster, I . Offiz . Kapt .-Lt.

Erckenbrecht , Instrukteure Kapt .-Lts . Schmidt , Schlieper, Bossart , Lt . z. S .^ errmann , Wachoffiziere Lts . z . S . Löhlein, Laus (Max ) , v . Kameke (Otto) ,.-Lts . z . S . Grupe , Fischer (Andreas ) , Adj . U .-Lt . z . S . Schade, U.-Lts .
zur See Schönfeld, Kurtz , v . Rosensttel, Tidemann , Seekadetten Hillebrandt,Wittmaack, Strautz , v . Heyden , v . Pilgrim , Obermaschinist Möllhoff.

S . M . S . „ Carol a " : Kmdt . Korv.-Kapt . v . Halfern , l . Offiz . Kapt .-Lt . Heinrich XLII , Prinz Reuß Durch! .. Wachoffiziere Lt . z . S . Bölken,Kohardt, U.-Lt . z . S . Fischer (Paul ), U .-Lt . z. S . Köhler, Masch .-U .-JngTrümper .
S . M . S . „ Hay " : Kmdt. ein Wachosfizier S . M . S . „Mars "

Maschinist Lampe.
I . Matrosen - Artillerle - Abtheilung : Kmdr . Graf . v . Moltke

(Heinrich ) , Adj. Lt . z. S . Lübbert , Komp.- Führer Lt . z . S . Burchard (Otto
Friedrich) ( 1.), Gotzheim (2 .) , Kapt .-Lts . Hup (3.) , Schultz (4.) , Kompagnie-
Offiziere Lts . z . S . Puttfarcken, Petruschly, Hering, Bach, Seekadetten Horn,Feldmann (Karl ) , Schultz (Rudolf) , Stabsarzt Dr . König , Ass. - ArztDr . Fischer .

II . Matrosen - Artillerle - Abtheilung : Kmdr . Korv. - Kapt .Kretschmar, Adj . Ll . z. S . v . Rothkirch u . Panthen , Kompagmeführer Kapt .-Lt . Grapow (Franz ) ( l .l , Kayser (2.) , Briealeb (3 .) , KompagmeosfiziereLts . z . S . Kopp, v . Kvß . Behncke (Friedrich) , Hoffmann Lamaffch Edler
v . Waffenstetn, Seekadettm Nobis , Hellmann , Hesse, Stabsarzt Dr . Gudden

III . Matrosen - Artillerle - Abtheilung : Kmdr . Korv.-Kapt .
Graf v . Baudissin (Ernst) , Adj . Lt . z . S . Bornmüller , KompagmeführerKapt .-Lts . Eckermann ( 1 .) , Lautenberger (2 .) , Lt . z . S . Czech (3) , Kompagnie-
Offiziere Lts . z . S . Vles (Helgoland) , Schmaltz, Möllermann , U.-Lt . z. SGlaue , Leekadetten Janssen , Heuberer, Koppen, Oberstabsarzt Dr . Wendt,
Ass.-Arzt Dr . Pichert.

IV . Matrosen - Artillerie - Abtheilung : Kmdr . Kapt . - Lt .
Walther , Adj . Lt . z . S . Hartog , Kompagmeführer Kapt .-Lts . Eloers (1 .) ,Voit (2) , Kompagme-Offiziere Lts . z . S . v. Obernitz, Haber , Reclam, See¬kadetten Voigt (Wolfgang) , v . Bülow (Otto) , Stabsarzt Thalen .Artillerie - und Minendepot Friedrichsori : Vorstand Korv.-
Kapt . Etienne . — Artillerie- und Minendepot Wilhelmshaven : VorstandKorv.-Kapt . Köllner. — Artillerie- und Minendepot Cuxhaven: VorstandKorv.-Kapt . du Bois . — Artillerie- und Minendepot Geestemünde: Vorstand
Kpt . z . S . Herbing — Marme -TelegraphenschuleLehe : Direktor Korv.-Kpt.
z . D . v. Gehrmann.

Inspektion des Torpedowesens :
Inspekteur Kontre-Adm. Bendemann . — Adjutant Kpt .-Lt . Schäfer

(Erwin ) . — Kommandirt zur Dienstleistung : Korv.-Kapt . Gercke, Lt . z . S
Lange. — Maschinen-Jngenieur : Masch .-Ob .-Jng . Garbe .

Torpedo - Versuchs - Kommando : Präses Korv. - Kpt . Rosendahl.
Referent : Kapt .- Lt . Necke, Caesar, Ritter , Riebe. Assistent : Lieut . z. S .
Kroncke, Ritter von Mann Edler von Achter , Kutscher .

S . M . S . „ Friedrich Carl ." Kommdt. Korv.-Kpt . Rosendahl. 1
Offizier Kapt .-Lt . Meyeringk. Referent : Kapt .-Lt . Recke, Caesar, Ritter ,Rieve. Assistent : Lt . z. S . Kröncke , Ritter von Mann Edler von Achter ,
Kutscher . Maschinen-Jngenieur : Masch -Unt .-Jng . Mannzen

S . M . S . „Blücher ." Kommdt. Korv. -Kapt . Credner. 1 . Offizier
Kpt .-Lt . Graf v . Bernstorff. Wachoffiziere : Lt . z . S . Evert , Herrklotsch ,Unter-Lt . z . S . Rößler , v . Diedrichs. Lehrer : Kpt .-Lt . Schäfer (Wilhelm)Wilbrandt , Lt . z . S . von Kühlwetter.

I . Torpedo - Abtheilung : Adjutant Lt . z . S . Uthemann . Führerder 1 . Komp. Kpt .-Lt . Frhr . v. Schimmelmann , Führer der 2 . Komp. KpOLt . Koch (Reinhard) , Führer der 3. Komp. Kpt .-Lt . Kutter . Komp.-OffizLt . z . S . Boedicker , Meyer (Alfred) , Unt.-Lt . z. S . Rehmann , MersmannTepter , Krueger (Franz ). Abtheilungs -Jngenieur : Masch .-Unt .-Jng . Schorsch
Stabsarzt Ehrhardt . Schülbootskomwandante« : Lt . z. S . Behring (8 . 82 ) ,Scheidt (8 . 1) , Langemak (8 . 3.) Maich.-U .-Jng . Osterwald . I . Torpedo¬boots-Division (Nes .) : Kommdt. Kpt .-Lt . Koch (Reinhard ) , l . >Ofsizier Lt . z .S . von Jachmann , Stammoffiz . Lt . z . S . Fischer (Reinhold) . Maschinen-
Jngenieur : Masch.-U .-Jng . Schützler. III . Torpedvbootsdiv. : Kmmdt. Kpt .-Lt . Kutter , k . Offizier Lt . z. S . Hollweg, Wachoffiziere : U .-Lt . z . S . Frhr .von Müfflmg , Berger . Maschinen-Jngenieur : Masch. - Unt . - Jng . Heßmer.
Torpedobootskommanöanten : Lt . z. S . v . Abeken , Hopfner , Weinardus ,Graßhoff, Graf zu Reventlow, von Natzmer. V . Torpedobvotsdivtswn (Res?Kommdt. Kpt .-Lt . Frhr . v . Schimmelmann . l . Offizier Lt . z . S . Ehrhardt ,Stamnwffiz . U .-Lt . z . S . Nippe. Maschinen - Jngenieur : Masch.-Unt .-JngFriedrich.

II . Torpedo - Abtheilung : Kdr . Korv.-Kpt . Gwlp , Ad >. L. z . S .
Frh . v . Strombeck, Kompagmeführer Kpt .-Lt. Schneider ( l ) , (zugl. Kdt . derIV . Torpedoboots-Div . Rest ) , Jacobs (2) (desgl. der Vt . Tvrpbts .-Div . Res.),Hipper (3) (desgl. der II . Torpbts .-Div . Res.) Kompngnieoffiz . : Lt . z . S .
Mahrenholz , Frhr . v . d . Goltz . Seekadetten: Lutter , Darmer , v . GoerschenWallis , Mannshott . Masch .-Jng . Niedt. Oberstabsarzt Dr . Weiß. Schulbvotskommandanten: Lt . z. S . Back , v . Lengerke (Peter ) , Gudewill. Masch .-U .-Jng . Möhmking. II . Torpedoboots-Div . (Res.) . Kmmdt . Kpt .- Lt . Hipper,1 . Offizier Lt . z . S . von Uslar . Wachoffiziere : U .-Lt . z . S . Wurmbach
(Alfred) und Seekadett Boland , Obermaschinist Manger . Torpedobootskdt.j:Lts . z . S . Vechtel , Werner , Desmeyer , v . Manthey , Siegmund , Kirchner .

IV . Torpbts .-Div . ( Res .) : Kommdt. Kpt .-Lt. Schneider, 1 . Offizier Lt iS . Kühne (Robert) , Wachosfizier Lt . z. S . Kälm , Masch .- Unt.-Jnq . NasierVI Torpbts .-Div . (Res.) : Kmmdt . Kpt .-Lt . Jacobs , 1 . Offizier Lt. z. KNordmann , Wachosfizier Lt . z . S . Ackermann, Masch .-Unt .-Jng . PrüßinqTorpedowerkstatt Friedrichsort : Direktor Korv.-Kpt . Harms , Assistent Kapt -Lt. Saß .
Wissenschaftliche Institute .

Bildungswesen der Marine : Direktor B .-Adm. v . Reiche .
Marine - Akademie und Schule : Direktor V, -Adm . von Reiche

Direktwnsofsiz. Korv.-Kpt . Goecke, Bureauchef Kpt.-Lt . Brüll , Lehrer : Kp(
z , S . Frhr . von Maltzahn und von Eickstaedt , Korv.- Kpt . Göcke und Kindt
Kpt .-Lt . Schönfelder (Viktor ) , v. Krosigk und von Bentheim . Jnspektwnz-
offiziere : Kpt .-Lts . v . Krosigk , v . Bentheim , Lts . z. S . Frhr . von Dalwiok
zu Lichtenfels , Graf v . Posadowsky-Wehner, Oberstabsarzt Dr . Elfte.

Marine - Akademie . I . Cötus : Kpt .-Lts . Rampvld , Schaumann
v . Holleben, Glatzel, Schirmer , v . Rebeur-Paschwitz , Funke, Mtschke , Lt ,S . Wurmbach (Otto ). II. Cötus : Kpt .-Lts . Gerstung , Neitzke, vanSemmern, von Levetzow , Meurer, Souchcm, Trummler, Sthamer, Lt. z,S . v . Ammon.

Deckoffizierschule : Direktor Kpt . z. S . z. D . von Raven , Büreau-
chef Korv.-Kpt . z . D . Rotlok. Lehrer : Korv.-Kpt . z. D . Ferber , Kpt .-Lieut.
Hecht , Lts . z . S . v . Hippel, Wedding, Sievers , Masch .-Ob .-Jng . Rogge
Masch.-Jng . Eggert, Brand , Gamsch , Masch.-Unt .-Jng . Sabersky .

Kommandanturen .
Kommandantur Kiel : Oberst von Fransecky , Platzmajor Lt. z. Z .Bode. — Kommandantur Friedrichsort : Kmmdt . « orv.-Kpt . Gra

von Moltke (Heinrich) , Platzmajor Lt. z. S . Schmnemcmn, Artill .- Osfiz . vom
Platz Korv.-Kpt . Etienne .

Kommandantur Wilhelmshaven : Art .-Osfz . vom Platz Korv.-
Kpt. Köllner. — Kommandantur Cuxhaven : Kmmdt. und Art .-Osfiz.vom Platz Korv.-Kpt . du Bois , Platzmajor Unt .-Lt. z . S . Erdmann . ^
Kommandantur Geestemünde : Kmmdt . und Art .-Osfiz . vom Platz
Kpt. z. S . Herbing, Platzmajor Lt. z. S . Lindes. — Kommandantur
Helgoland : Kmmdt. Kpt . z. S . Stubenrauch , Artl -Offiz , vom Platz M
Platzmajor Kpt .-Lt . Krüger, Detachementsführer Lt . z. S - Vles , Garnisomrzi
Stabsarzt Dr . Martin .

Technische Institute .
Werft Kiel : Ober-Werftdirektor Kapt . z. S . Diederichsen . AssistentKorv.-Kpt . Meyer , Adjutant Lt . z. S . Meurer , Ausrüstungsdirektor Korv.

Kpt. Hellhoff, Assistent Kptlt . Falkenthal, Artl .-Direkior Kpt . z . S . z . D.
Gertz , Torpedodirektor Korv.-Kpt . Bicker , Rav .-Nrektor Korv. -Kpt. z. D.
Hitpeden.

Werft Danzig : Oberwerstdir. : Kapt . z . S . Gras v . Haugwitz, Adj. :Lieut. z . S . Engelhardt (Walter ) , Ausrüstungsdirekt . : Korv.-Kapt . Menß.
Werft Wilhelmshaven : Oberwcrftdireki. : Kapt . z. S . v . SüM -

mann (Hugo) , Assistent : Korv.-Kapt . Faber , Adj . : Lieut . z . S . Thorbecke,
Ausriistunasdirekt . : Kapt . z . S . Frhr . v . Lyncker , Assistent desselben : Kapt.-Lieut. z. D . Ruetz, Torp .-Dir . : Korv.-Kapt . Franz , Navig .-Dir . : Korv .-
Kapt . z . D .

'
Benzler.

Schiffsprüfungskvmmiss ion : Präses Kontre-Adm. Plüddemaun,
Adj . Kapt .-Lieut. v . Born , Mitglieder : Kapt . z. S . Hornung , Korv.-Kapts.
Wachenhusen u . Wallmann , Kapt .-Lieut. Schröder, Masch .-Ob .-Jngenieure
Hempel u . Buschmann.

S . M . S . „ Pelikan " : Komdt. Kapt .-Lieut. Pustau , I . Offiz. Kavt.-
Lteut . Dunbar : Wachtosfiziere : Lieut. z . S . Butterlin , U .-Lieut. z. S . Kühlen¬
thal , Seekadett v . Sack, Masch .-IInt .-Jng . Bode.

S . M . S . „ Otter " : Kapt .-Lieut. Schröder.
Kommandirt zur Dienstleistung beim Ober - Kommando :

Kapt .-Lieuts . Paucke, v . Witzleben , Weber, Hintze , Lieuts . z . S . Behncke,
Hopmann , Masch.-Ob .-Jng . Flügger .

Militär - Turnanstalt : Lts . z. S . Kühnemann , Frhr . v . Kayser -
lingk . Oberfeuerwerksschule : Lieut. z . S . Goette (Ernst ) . Marine -
Detachement Berlin : Lieut. z. S . v . Bülow (Friedrich) . Technische
Hochschule Charlottenburg : Masch .-Ob .-Jng . Dittrichs , Masch .-Jng .
Kaehlert, Klug , Masch .-Unt .-Jng . Stauch.

Versetzungen .
Von Kiel nach Wilhelmshaven : Kapts . z . S . Büchsel , v . Schuck¬

mann (Hugo) , v . Schuckmann (Oskar) , Korv. -Kapts . Friedrich, Derzewskl ,
Kapt .-Lieuts . Erckenbrecht , Schwartzkopff , Graf v. Spee , Grapow (Franz ) ,Lieut. z . S . Mauve , Unt .-Lieut. z . S . Graf v . Oeynhausen, Seekadetten
v . Gohren , Toussaint , Stenzel , Bauer , Hildebrand, Hauck , Fleck, Iraner ,Nobis , Roland , Feldmann (Otto) , Lutter , Windmüller , Banner , Volhard,
Hellmann , v . Goerschen , Seidensticker , Wallis , Becks, Mansholt , Brehmer,
v . Grumbkow, Hillebrand , Hauers , Hesse. Bon Kiel nach Friedrichs¬
ort : Kapt .-Lieut. Schultz, Lieuts . z . S . Burchard (Otto , Friedrich) , Gvtzheim ,
Hering, Bach, Seekadetten Horn , Feldmann (Karl ) , Schulz (Rudolf). Von
wiedrichsort nach Kiel : Kapt .-Lieut. Krause (Paul ) , Lts . z . S . Evert,

whmcmn, Unt .-Lieut. z. S . Frhr . v. Müfflmg . Bon Friedrichsort
nach Wilhelmshaven : Kapt .-Lieut . Kayser. Von Cuxh aven nach
Kiel : Korv.-Kapt . v . Arend. Von Wihelmshaven nach Cuxhaven :
Kapt .-Lieut. Walther , Lieuts . z . S . Haber , Reclam , Unt .-Lieut . z. S . Erd¬
mann . Von Cuxhaven nach Wilhelmshaven : Lieuts . z . S . Block,
Pindter . Von Cuxhaven nach Helgoland : Lieut. z . S . Vles . Von
Wilhelmshaven nach Kiel : Kapt . z. S . Flichtenhöfer, Korv.-Kapts .
Credner, Ascher, Kindt , Bachem, Kapt .-Lieuts . Heintzmann, Gühler , v. Basse¬
witz, Grapow (Max ) , Dunbar , v . Oppeln-Brontkowski, v . Born , Lieuts . z.S . Frhr . v . Dalwigk zu Lichtenfels, Lange, Graf v . Posadowsky-Wehner,Bartels . " - - ^ «r .-- . - - ---- - - - - »
Schröder
Kaehlert.
Schinner , Lieuts . z. S . Boedicker , Meyer (Alfred) , Masch .-Öb .-Jng . Raet
Bon Berlin nach Friedrichsort : Korv.-Kapt . Graf v . Moltke (Heinr.Bon Berlin nach Wilhelmshaven : Kapt .-Lieut Schütz . Von Wil¬
helms aven nach Berlin : Kapt .-Lieut. Lans , Lieuts . z. S . Bchncke,Goette ( Ernst ) , Masch .-Jng . Slauck. Vo n Will ) elmshaven u ach Lehe :
Kapt .-Lieut. Eckermann, Üieuts . z . S . Czech, Schmaltz, MMermann , Unt .-
Lieut . z . S . Glane . Bon Lehe nach Wilhelmshaven : Kapt .-Lieuts.
Hildebrand , Capelle, Lieuts . z . S . Friedländer , Aders , Kloebe (Friedrich).
Bon Helgoland nach Wilhelmshaven : Kapt .-Lieut. Geßler, Lieut
z. S . Heuser. Bon Wilhelmshaven nach Helgoland : Kapt .-LieÄ-
Krüger. Von Wilhelmshaven nach Geestemünde : Lieut. z . S
Lindes . Von Geestemünde nach Wilhelmshaven : Lt . z . S . Ritter
Hentschel v . Gilgenheimb. Von Kiel nach Lehe : Seekadetten Janßw ,
Heuberer, Koppen. Von Kiel nach Cuxhaven : Seekadetten Vvigt
(Wolfgang) , v. Bülow (Otto ) .

Vermischtes .
— * S . K. H . Prinz Ludwig von Bayern , welcher kürzlich

von Kiel kommend bei dem bayrischen Gcneral - Consul H . Doll¬
mann in Hamburg Absteigequartier genommen hatte , beehrte die
Mohr '

sche Margarinesabrik im Vororte Bahrenfcld mit einem
mehrstündigen Besuch . Der hohe Herr kam in einer offenen
Equipage in Begleitung eines Adjutanten und des General -
Consuls H . Dollmann um 2 >/z Uhr zu der Fabrik gefahren
und nahm sofort unter persönlicher Führung des H . Mohr
die gesammtcn Einrichtungen des Etablissements die Herstellung
der Margarine , sowie die Käsefabrikation , umgehend in Augen¬
schein. Prinz Ludwig, der allen wirthschaftlichm Fragen ein leb¬
haftes Interesse cntgegenbringt , und in seiner Heimath sowohl
wie auch auf Reisen gern renommirie landwirthschaftliche und
industrielle Betriebe besucht, sprach wiederholt seine lebhafte An¬
erkennung über das Gesehene aus und zeigte sich angenehm über¬
rascht von der auch in den kleinsten Dingen herrschenden pein¬
lichen Sauberkeit . Um 4 >/2 Uhr war die Besichtigung zu Ende
und geruhte S . K . H . im Privatkontor des H . Mohr Proben
der Margarine und der verschiedenen Käsesortcn zu schmecken ,
welche dem hohen Gaste ausgezeichnet mundeten und seinen vollen
Beifall fanden . Nach halbstündiger zwangloser Unterhaltung
fuhr Prinz Ludwig, Herrn Mohr bestens dankend und mehrmals
die Hand schüttelnd, wieder in offenem Wagen nach Hamburg
zurück .

Die Rentabilität jeder maschinellen Anlage
Wird bedeutend erhöht durch Ausstellung eines ökonomisch arbeitender ;
BetrtebsmolorS . Ms sparsamste Betiiebsmaschtnen sind dt« Loco mobilen
m i t auSz "te h bar en R ö h reu l es sein von R. Wolf tu Magde -
burg-Buckau bekam,t u . zu Tausenden tu ollen Zweigen der Industrie und
p'andwtlthschast verbreitet. Geringer Breunmatertalverbrauch ,
große Leistungsfähigkeit u . Daueihasttgk . tr sind die Hauptvorzüge dieser Ma¬
schinen , vermöge derer sie nicht nur auf allen deutschenLocomobtt- Cvncurrenze»
stets den Steg davougerrageu haben, souderu auch aus zahlreichen Aus¬
stellungen (u . a. tu Chicago ) mit den höchsten Preisen ausgezeichnet sind.

dredakrivn . Druck mw Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ( Telcsiwu Kr . 16 . )
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